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Tagesordnung der 44. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 16.05.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 21.03.2024

2. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans der Stadt 
Burgbernheim für das Haushaltsjahr 2024

 Einstimmig verabschiedete der Stadtrat den Haushalt 2024. Der Verwaltungshaushalt schließt mit 10.170.000 €, 
der Vermögenshaushalt mit 10.200.000 €. Der Wirtschaftsplan für die Bereiche Strom, Wasser und Kanal sieht 
im Erfolgsplan 7.200.000 € und im Vermögensplan 2.225.000 € vor. Eine Kreditaufnahme wäre in Höhe von 1 Mio. € 
möglich.

3. Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2024 –2028 der Stadt Burgbernheim

 Der Stadtrat befasste sich mit dem Investitionsprogramm der nächsten Jahre: darin enthalten sind insbesondere 
das Bernatura-Bürger- und Streuobstkompetenzzentrum sowie Planungskosten für das Freibad, den Bauhof und 
für den Kindergarten Arche Noah.

4. Neubau Bernatura Streuobstwelt; Vergabe der Leistungen Ausstellungsbau 

 Der Auftrag wurde an die Schreinerei Korder aus Insingen zum Angebotspreis von 45.892 € vergeben.

5. Regionaler Planungsverband Westmittelfranken; 31. Änderung des Regionalplans der Region 
Westmittelfranken (8); Teilkapitel 6.2.2 Windenergie Beteiligungsverfahren

 Der Stadtrat erhebt keine Einwendungen gegen die Regionalplanung. Im gesamten VG-Bereich sind aufgrund militärischer 
Belange keine Windkraftflächen vorgesehen.

6. Bauvoranfrage; Neuerrichtung einer Garage sowie einer Eingangsüberdachung auf dem Anwesen 
„Hinter den Gärten 18“

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

7. Bauantrag über die Errichtung eines Anbaus zur Wohnraumerweiterung am Anwesen Ostdeutsche Straße 9, 
Fl.Nr. 418/6, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

8. Bauleitplanung des Zweckverbandes Gewerbepark Rothenburg und Umland; Aufstellung Bebauungsplan 
„Gewerbepark Rothenburg und Umland, 2. BA“; frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Stadtrat erhebt keine Einwendungen gegen die Planungen der Nachbargemeinden.

9. Erlass einer Satzung für die Benutzung des Freibades der Stadt Burgbernheim (Freibadsatzung)

 In der Satzung wurde nochmals ausdrücklich festgelegt, dass der Cannabis-Konsum im Freibad untersagt ist.

10. Kauf eines gebrauchten WC-Anhängers

 Der Stadtrat beschloss den Kauf eines gebrauchten WC-Anhängers zum Nettopreis von 20.000 €.

11. Änderung der Zusammensetzung des Stadtrats; Stadtratsmitglied Herr Dietmar Leberecht; 
Feststellung der Niederlegung des Amtes

 Der Stadtrat stellte die Niederlegung des Amtes als Stadtrat von Dietmar Leberecht zum 30.06.2024 fest.

12. Änderung der Zusammensetzung des Stadtrats; Entscheidung über das Nachrücken des Listennachfolgers

 Für Dietmar Leberecht rückt Hans-Martin Henninger ab 01.07.2024 in den Stadtrat nach.

13. Sonstiges
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Tagesordnung der 45. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 20.06.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.05.2024

2. Neubau einer Kindertagesstätte in Burgbernheim;
Vergabe der Mülleinhausung/Gerätehäuser

 Der Stadtrat vergab die Arbeiten an die Fa. Bartl aus Hornau zum Preis von 39.000 €.

3. Neubau Bernatura Streuobstwelt; Vergabe der Leistungen

 a) Abschleifarbeiten der Böden

 Die Abschleifarbeiten wurden an die Fa. Wachtler aus Ansbach zum Preis von 13.500 € vergeben.

 b) Küche

 Die Küche wird von der Fa. Lebenstraum aus Weihenzell zum Angebotspreis von 101.000 € geliefert und eingebaut.

 c) Sondermöblierung

 Die Fa. Lebenstraum aus Weihenzell baut die Sondermöblierung für 47.000 € ein.

 d) Innentüren Bestand

 Die Innentüren werden von der Fa. Limbach aus Aub zum Preis von 88.000 € eingebaut.

 e) Außenanlagen

 Der Stadtrat vergab die Arbeiten für die Außenanlagen an die Fa. Bruno Brenner GmbH aus Weikersheim für 256.000 €.

 Die bisherigen Vergaben für die Baumaßnahme des Bernatura liegen derzeit 360.000 € unter der Kostenberechnung.

4. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; Bebauungsplan Nr. 88 für das Sondergebiet „Zwischenlager für 
Bodenaushub“; frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der 
Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Stadtrat erhebt keine Einwendungen gegen das Vorhaben.

5. Bauantrag; Nutzungsänderung bestehendes Einfamilienwohnhaus zu zwei Wohneinheiten, Rothenburger 
Straße 16

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Sonderbetriebsplan für den Betrieb einer Brech- und Siebanlage im Tagebau Burgbernheim, der Firma Knauf 
Gips KG, Markt Willanzheim; Beteiligungsverfahren nach § 54 Abs. 2 Bundesberggesetz -BBergG-

 Der Stadtrat stimmte dem Vorhaben zu.

7. Bauvoranfrage; Überdachung eines bestehenden Silos zur Erweiterung einer bestehenden Halle auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 2075, Gemarkung Burgbernheim, Hochbacher Straße

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

8. Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens für die Grundstücke Fl.Nrn. 547 und 548 der Gemarkung 
Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Antrag zu.

9. Relaunch der Website der Stadt Burgbernheim; Vergabe der Leistungen

 Der Stadtrat vergab den Auftrag für die Neugestaltung der Webseite für die Stadt, das Bernatura und die Stadtwerke zum 
Preis von rund 30.000 € an die Fa. web://contact GmbH aus Straubenhardt.

10. Verabschiedung von Herrn Dietmar Leberecht als Stadtratsmitglied

 Der Stadtrat verabschiedete Dietmar Leberecht, der den Antrag auf Ausscheiden aus dem Stadtrat zum 30.06.2024 stellte. 
Dietmar Leberecht war vom 01.05.1996 bis 30.06.2024 als Stadtrat aktiv und hatte in dieser Zeit verschiedene Referenten-
posten sowie Mitgliedschaften in Fachausschüssen. Bürgermeister Matthias Schwarz bedankte sich für das Engagement 
und wünschte für die Zukunft alles Gute. 

11. Sonstiges
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Haushaltsplan der Stadt Burgbernheim verabschiedet
Der Stadtrat hat in der Sitzung am 16.05.2024 den Haushaltsplan für das Jahr 2024 einstimmig verabschiedet.

Abschlussergebnis des Jahres 2022 und Ansätze 2023/2024

Die vorangegangenen Haushaltsjahre schlossen mit folgendem Ergebnis bzw. Ansatz ab:

Der Wirtschaftsplan für die Bereiche Strom, Wasser und Kanal sieht 
im Erfolgsplan 7.200.000 € und im Vermögensplan 2.225.000 € vor. 

Größere Ausgaben im Verwaltungshaushalt:
 2.505.000 € Kreisumlage
 2.300.000 € Förderung Kinderbetreuung in Kindergärten
 1.118.800 € Personalkosten (ohne Stadtwerke)
 753.000 € Umlage an die Verwaltungsgemeinschaft
 360.000 € Gewerbesteuerumlage
 268.000 € Umlage für die Grund- und Mittelschule
 109.700 € Zinszahlungen

Die größten Ausgabeposten im Vermögenshaushalt sind:
 6.480.000 €  Neubau Bernatura-Bürger- und Streuobstkom-

petenzzentrum
 1.485.000 € Sanierung Rodgasse und Erbsengasse
 550.000 € Neubau Kindertagesstätte im Gartenfeldweg
 307.000 € Neubau Ärztehaus am Marktplatz
 453.100 €  Kredittilgungen
 400.000 € Straßenbau Gartenfeldweg

Die größten Einnahmequellen:
 3.900.000 €  Fördermittel Bernatura-Bürger- und Streuobst-

kompetenzzentrum
 3.300.000 € Gewerbesteuer
 2.288.000 € Beteiligung an der Einkommensteuer
 1.200.000 €  Fördermittel Sanierung Rodgasse und Erbsen-

gasse
 1.100.000 € Zuschuss Freistaat Bayern Kinderbetreuung
 1.000.000 € Möglichkeit Kreditaufnahme
 800.000 € Verkauf Bauplätze
 670.000 € Grundsteuer 
 627.000 € Fördermittel Neubau Kindertagesstätte
 325.000 € Beteiligung an Umsatzsteuer
 160.000 €  Konzessionsabgabe (Stadtwerke Strom, Wasser 

und Gas)
 173.100 €  Miet- und Pachteinnahmen

Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt in den Vermögenshaus-
halt liegt bei 470.000 €. Der Schuldenstand beträgt am 31.12.2024 
insg. 6.025.000 € (incl. Stadtwerke), d. h. 1.747 € je Einwohner.

Rechnungsergebnis 
in EURO

Haushaltsansätze 
EURO

Veränderung 
EURO

2022 2023 2024 2024 zu 2023

Verwaltungshaushalt 9.807.151 9.400.000 10.170.000 + 770.000 + 8,19 %

Vermögenshaushalt 7.728.331 13.650.000 10.200.000 – 3.450.000 – 25,27 %

Gesamt 17.535.482 23.050.000 20.370.000 – 2.680.000 – 11,63 %

Sommerausstellung in der Galerie in der Wassergasse
Wieder treffen sich drei Künstler und stellen ihre ganz unterschied-
lichen künstlerischen Ansätze vor: Jutta Perrey liebt das Spiel mit 
der Farbe. Ihre Bilder sind kräftig und kontrastreich. Nach dem 
Motto „... darf es ein bisschen 
mehr sein!“, hält sie sich kei-
neswegs zurück, auch nicht 
was den Farbauftrag anbetrifft. 
Georg Dinkel, eigentlich Foto-
graf, hat sich ein zweites 
künstlerisches Standbein ge-
schaffen. Lange schon experi-
mentiert er mit der Masse 
„Polymer Clay“ und kreiert 
unglaubliche, fantasievolle 
Wesen. Irmtraud Schmidt-Har-

tung setzt nach wie vor auf ihre „Reißtechnik“. Zuvor koloriertes 
Papier wird gerissen und wieder aufgeschichtet. In dieser speziellen 
Technik entstanden in letzter Zeit hauptsächlich Frauenportraits.

Zu sehen ist die Ausstellung 
an den beiden Wochenenden 
13./14.7.24 und 20./21.7.24 – 
jeweils von 14 –17 Uhr – in der 
Wassergasse 12 a in Burgbern-
heim.

Das Konzept sieht vor, dass die 
Künstler an allen Tagen an-
wesend sind und für Fragen 
gerne zur Verfügung stehen.
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75 Jahre Grundgesetz
Genau am 23.05.2024 fand eine Kundgebung zum 75. Jahrestages 
des Inkrafttretens des Grundgesetzes im Bürgergarten Burgbern-
heim statt. Unter der Überschrift „Die Würde des Menschen ist 
unantastbar“ lauschten rund 200 Besucher den Reden von Bürger-
meister Matthias Schwarz, 2. Bürgermeister Stefan Schuster, Ro-
man Mollwitz, Hannes Hauptmann sowie den Klängen der Abord-
nung der Stadtkapelle Burgbernheim. 

Historischer Rückblick anlässlich 75 Jahre Grundgesetz
Burgbernheim in den 30er und 40er Jahren
Die gute alte Zeit?
Burgbernheim zählte um das Jahr 1930 keine 
2000 Einwohner. Die hiesige Bevölkerung er-
freute sich nach und nach im Anschluss an die 
Weltwirtschaftskrise einer moderat positiven 
Entwicklung. Begünstigt wurde dies von einer 
modernen Verkehrsanbindung. Erste industri-
elle Arbeitsplätze wurden geschaffen, das 
Freibad war damals schon eine willkommene 
Abwechslung. Der schmucke Ort mit seinem 
bekannten Wildbad und den weitläufigen 
Wäldern gefiel zunehmend auch Touristen.

Zeitgleich verdunkelte sich – von vielen unbe-
merkt – der Himmel an der Frankenhöhe: In 
den drei fränkischen Regierungsbezirken fand 
die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiter-
partei NSDAP nach dem verlorenen Ersten 
Weltkrieg und dem Ende der Monarchie struk-
turell gute Voraussetzungen vor. Die nach 1918 
entstandene demokratische Weimarer Repu-
blik wurde als Ergebnis des verlorenen Krieges 
in weiten Bevölkerungskreisen als nationale Schmach abgelehnt. 
Wirtschaftliche Krisen in der Landwirtschaft und im mittelstän-
dischen Bürgertum verfestigten die Skepsis gegenüber der jungen 
Republik. 

Unter diesen Bedingungen war die NSDAP zunächst nur eine von 
mehreren völkisch-rechtsextremen Parteien, die vor allem in 
Ober- und Mittelfranken starken Zuspruch erhielten. Die erste 
Ortsgruppe in Franken gründete sich 1921 im nahen Scheinfeld. 
Auch in Burgbernheim bildete sich in dieser Zeit eine Ortsgruppe, 
die bald in weite gesellschaftliche Kreise verwurzelt war.

Eine überlieferte Begebenheit verdeutlich die damalige Zerrissen-
heit der Bevölkerung: Es gab in der Zeit der Nationalsozialisten in 
Burgbernheim keine jüdischen Mitbürger mehr. Der letzte – Isaak 
Lehrberger – war bereits 1919 verstorben. Seine Witwe zog einige 
Zeit später weg. Ihr Sohn Heinrich Lehrberger hatte Jura studiert, 
war angehender Rechtsanwalt und fiel im Alter von 24 Jahren im 
1. Weltkrieg als Soldat in Frankreich. Sein Name findet sich auf den 
Gedenktafeln des vor fast einhundert Jahren auf dem Kapellen-
berg errichteten Kriegerdenkmals. Diesen Namen wollten in der 
NS-Zeit „getreue Parteigenossen“ entfernen. Sein Vater Isaak 
Lehrberger war ein angesehener Burgbernheimer Geschäftsmann 
und hier voll integriert. Er führte ein Textilgeschäft in der Inneren 
Bahnhofstraße (später Modehaus Tretter), war mehrmals Vorstand 
unseres Turnvereins und aktiver Schütze. In seinem Testament 
vermachte er der Burgbernheimer Armenkasse 2000 Mark. Die 

Entfernung des Schriftzuges auf dem Kriegerdenkmal wurde da-
mals letztlich von ehemaligen Frontkämpfern verhindert.

Verstärkte Wahlpropaganda führte in der Endphase der Weimarer 
Republik zu einem starken Anstieg an Parteieintritten. Zählte die 
NSDAP im Gau Mittelfranken im Mai 1929 noch gut 2.700 Mitglie-
der, waren es im November 1932 bereits über 13.000. Jeder Zwei-
te, der zwischen 1930 und 1933 in die mittelfränkische NSDAP 
eintrat, war unter 30 Jahre alt. Die Neumitglieder entstammten vor 
allem der Arbeiterschaft und der Landwirtschaft.

Während bei den Reichstagswahlen Ende der 20er Jahre die 
NSDAP in Mittelfranken noch bei einstelligen Prozentzahlen lag, 
betrug der Wähleranteil der Hitler-Partei im Jahr der Machtüber-
nahme keine fünf Jahre später bereits über 50 Prozent. Wie sah es 
bei uns aus? Bereits 1932 lag das Wahlergebnis für den Wahlkreis 
Uffenheim, zu dem Burgbernheim gehörte, bei rund 73 Prozent 
der Stimmen für die NSDAP, getoppt wurde dies nur von Rothen-
burg mit über 75 % Prozent.

Der unheilvolle Geist der Zeit sollte sich wie ein Nebel über die 
Gesellschaft legen und zum scheinbar ganz normalen Alltag wer-
den. Scheinbar normal ging man auch hier seinen Besorgungen 
sowie den vorwiegend landwirtschaftlich und handwerklich ge-
prägten Aufgaben nach. Das Bild unserer Marktgemeinde änderte 
sich jedoch – schleichend: Auf dem Marktplatz und in Gasthäusern 
fanden Propagandaveranstaltungen statt. Im Rathaussitzungssaal 
stand eine Büste des Führers, bei feierlichen Anlässen und Fest-
zügen trug man wie selbstverständlich die braune Uniform. An 
vielen Häusern wehten rot-weiß-schwarze Hakenkreuzfahnen. 
Normal? In Gesprächen mit Zeitzeugen wird deutlich, dass jedem, 
der sich hier weigerte eine solche Fahne zu hissen, mit Repressa-
lien gedroht wurde. Wie viele fügten sich damals aus Angst oder 
Unwissen?

Wie sah beispielsweise Jugendarbeit aus? Es gründeten sich auch 
hier Ortsverbände der Hitlerjugend sowie des Bundes der Deut-
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schen Mädel. Diesen staatlich gelenkten Organisationen waren 
Freizeitgestaltung, Lagerfeuer und Ausflüge vorbehalten. Die un-
heilbringende Ideologie hielt selbst bei den Jüngsten mehr und 
mehr Einzug. Der kirchlichen Jugendarbeit waren nur noch so 
genannte Bibelkreise gestattet.

Die Burgbernheimerin Elfriede erzählt aus ihrer Schulzeit während 
des NS-Regimes: „In der Kirche wurde ein Lied gesungen, in dem 
das biblische Jerusalem verherrlicht wurde. Als ich mit einstimmte, 
wurde ich von meiner Freundin angestupst: Ihr Lehrer, ein über-
zeugter Nationalsozialist, hatte sie instruiert, keine „jüdischen 
Lieder“ mitzusingen…“ Der Lehrer begann übrigens den täglichen 
Unterricht am Kapellenberg mit einem „Heil Hitler“. 

In den 40er Jahren des vergangenen Jahrhunderts brach die Kata-
strophe über Europa und die ganze Welt vollends herein. Millionen 
starben im Bombenhagel, auf den Schlachtfeldern und in Konzen-
trationslagern. 

Der Ort Burgbernheim war von diesen Kriegsereignissen lange 
Zeit kaum betroffen. Erst mit Vorrücken der Alliierten sollte sich 
dies ändern. Zunächst war vor allem die Bahnstrecke Ansbach – 
Würzburg Ziel von Luftangriffen.

Die damals 12-jährige Josefine aus der Wassergasse erinnert sich: 
Meine Mutter hatte bereits ihren Mann verloren. In den letzten 
Kriegsmonaten 1945 wollte sie mit dem voll besetzten Zug von 
Burgbernheim nach Uffenheim fahren. Bei Mörlbach wurde der 
Zug dann von Jagdfliegern angegriffen. Die Lok brannte und die 
Fahrgäste suchten abseits des Zuges Deckung. Meine Mutter 
wurde von einem Geschoss in einem Arm getroffen. Als sie sich 
außerhalb des Zuges retten wollte, kehrten die Kampfflieger zu-
rück. Charlotte Brandenburger verlor ihr Leben im Kugelhagel – 
wie neunzehn weitere Reisende. Die kleine Josefine war nun 
mutterseelenalleine. 

Nur wenige Wochen später gab es, wie so oft, Luftalarm in Burg-
bernheim. Die Kinder waren angewiesen sich in einem solchen 
Fall auf kürzestem Weg nach Hause zu begeben. Josefine rannte 
voller Angst über die Straizergasse Richtung Hirtenbücklein, als ihr 
die etwa 18-jährige Lisa entgegenkam: „Lisa rief mich zurück – ich 
müsse erst den Deutschen Gruß machen! Ich konnte mit dem 
Begriff nichts anfangen. Dann schlug sie mich mit voller Wucht ins 
Gesicht – es tat richtig weh! Erst als ich den Hitlergruß „ordnungs-
gemäß“ gezeigt hatte, durfte ich weiter.“ 

Die heute 92-jährige Josefine heiratete Jahre später ihren Josef und 
blieb im schönen Burgbernheim sesshaft. Ihr Mann, er stammte 
aus einer Korbmacherfamilie, war von den Nazis als 16-jähriger 
zum Tode verurteilt worden. Warum? Er hatte nach einem Bom-
benangriff im Saarland bei Aufräumarbeiten geholfen. Die SS 
bezichtigte ihn deshalb kurzerhand der Plünderei. Er sah anders 
aus als das gewünschte arische Vorbild. Er war Angehöriger der 
Sinti. So einfach war das damals – kurzer Prozess.

Josef hatte im weiteren Lebenslauf nicht nur mit seiner Josefine 
großes Glück. Er wurde begnadigt und stattdessen in ein österrei-
chisches Arbeitslager gesteckt. Überlebt hat er nur, weil er Körbe 
für die Nazis flechten konnte und deshalb der Todesfalle Stein-

bruch entging. Auch musste er mit einfachsten Mitteln Bomben-
blindgänger entschärfen. Was war zu jener Zeit ein Leben, waren 
Grundrechte wert? Aus Josefs Familie wurden mehr als 40 Ange-
hörige in den Lagern und Hinrichtungsstätten der Nazis gequält 
und ermordet. „Im Namen des Volkes“, hieß es damals vielfach.

In den letzten Kriegstagen im April 1945 rückten amerikanische 
Truppen in Burgbernheim ein. Die Soldaten der Wehrmacht zogen 
sich auf die Anhöhen der Frankenhöhe zurück – es gab heftige 
Artilleriegefechte. Rund um den Himmelfahrtsberg und am Wild-
bad starben sechs deutsche Soldaten einen sinnlosen Tod. Eine 
Granate tötete auf dem Marktplatz einen US-Soldaten, ein weiterer 
wurde schwer verletzt. Auch in der Zivilbevölkerung gab es großes 
Leid: Vier Burgbernheimer überlebten die Kampfhandlungen die-
ser Tage nicht. Als letzter verlor der gerade 8-jähriger Läutbube 
Wilhelm Klenk in der Rodgasse sein Leben, als eine Granate ein-
schlug. Und alles für das „1000-jährige Reich“? 

Ein letztes Aufbäumen: Rund 60 Hitlerjungen, die im Herrenkeller-
schulhaus untergebracht waren, sollten an der Kreuzstraße (heu-
te Kreuzung B 13 / B 470) amerikanische Panzerverbände aufhal-
ten. Ausgestattet mit ein paar Panzerfäusten wahrlich ein Him-
melfahrtskommando. Ein Einheitsführer hatte schließlich ein 
Einsehen und schickte die Buben rechtzeitig nach Hause. Manche 
waren gerade mal 13 Jahre alt…

In Burgbernheim wurden nun die weißen Fahnen gehisst und der 
Ort kam mit vergleichsweise geringen Schäden davon. Auf dem 
Kriegerdenkmal wehte das Sternenbanner, darunter schon bald 
der in Stein gehauene Name von Josefines Mutter. 

Auch nach Kriegsende sollte es lange dauern, bis alte Ideologien 
und festgesetztes Gedankengut nach und nach verschwanden. So 
hatten es Kriegsflüchtlinge nicht immer leicht, wie es wiederholt 
berichtet wurde. Herkunft, Dialekt und Glauben führten zu unter-
schiedlicher Behandlung im schulischen Werdegang und im Be-
rufseinstieg. 

„The wind of change“ – die Demokratie auf Basis unseres Grund-
gesetzes, einhergehend mit einem wirtschaftlichen Aufschwung 
sollte nun über Jahrzehnte hinweg für Stabilität und Sicherheit in 
unserer Gesellschaft, in Europa sorgen. Angesichts unserer Ge-
schichte müssen wir uns heute bewusst sein, dass dies vielleicht 
eine einmalige, unwiederbringliche Chance war. 

Unser vor wenigen Jahren verstorbener Stadtratskollege Günter 
Breitschwert erzählte mir vor einiger Zeit folgendes Erlebnis, das 
sich in seiner Erinnerung eingebrannt hatte: „Ich war gerade mal 
fünf Jahre alt. Mein Vater war zwei Jahre zuvor in Rußland gefallen. 
Ich spielte mit anderen Kindern bei uns im Hilpertshof. Plötzlich 
standen sich gegnerische Soldaten gegenüber. Ein Soldat wurde 
vor meinen Augen erschossen – er lag direkt vor unserem Garten 
an der Böschung.“ Und abschließend fügte Günter nachdenklich 
hinzu: 

„Ich bin heute dankbar dafür, dass meine Kinder und En-
kelkinder in Frieden und Freiheit leben können. Wir dürfen 
dies niemals aufs Spiel setzen, niemals!“

Stefan Schuster

(Quellen: Stadtarchiv Burgbernheim, Zeitzeugenberichte)
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Tag der Streuobstwiese – Bayerische Staatsregierung zieht 
positive Zwischenbilanz zum Bayerischen Streuobstpakt
Zum Tag der Streuobstwie-
se bekam Burgbernheim 
hohen Besuch aus Mün-
chen. Die Bayerische 
Staatskanzlei hatte das 
„Streuobst-Eldorado Burg-
bernheim“, wie Minister-
präsident Dr. Markus Söder 
in seiner Rede sagte, zum 
Treffpunkt aus gewählt, 
um Zwischenbilanz zum 
 Bayerischen Streuobstpakt 
zu ziehen. Der Ministerprä-
sident kam mit Landwirt-
schaftsministerin Michaela 
Kaniber und Bayerns Um-
weltminister Thorsten 
Glauber.

„Streuobst ist ein baye-
risches Natur- und Kultur-
gut mit enormer Bedeutung. Hier gilt: Natur schützen und nützen. 
Sie ist Lebensraum für Menschen, Tiere und Pflanzenarten. Mit 
unserem bayerischen Streuobstpakt gehen Naturschutz und Land-
wirtschaft Hand in Hand. Wir schützen diese Jahrhunderte alte 
Kulturlandschaft und pflanzen 1 Mio. neue Bäume bis 2035.“, sagte 
Ministerpräsident Dr. Markus Söder.

Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber ergänzte: „Der Streu-
obstpakt ist ein echter Generationenpakt und steht für gelebte 
Biodiversität. Wir haben eine besondere Verantwortung, das auch 
für die Zukunft zu erhalten und mit einer Million neuer Streuobst-
bäume sogar noch weiter auszubauen. Mit dem Förderprogramm 
‚Streuobst für alle!‘ werden zum Beispiel die Neupflanzungen mit 
bis zu 45 Euro pro Baum gefördert.“

Umweltminister Thorsten Glauber betonte: „Streuobstwiesen sind 
Hotspots der Artenvielfalt. Was die Korallenriffe für Australien 
sind, sind die Streuobstwiesen für Bayern. Rund 5.000 Tier- und 
Pflanzenarten leben hier. Streuobstwiesen sind zudem ein köst-
licher und unersetzlicher Schatz für unsere Ernährung und die 
regionale Vermarktung. 13 mehrjährige Streuobst-Großprojekte 
mit einem Gesamtvolumen von über 11 Millionen Euro haben wir 
bereits auf den Weg gebracht. Unsere Streuobstmanagerinnen 
und Streuobstmanager bringen den Streuobstanbau bayernweit 
voran.“

Kaniber und Glauber dankten zudem allen am Streuobstpakt be-
teiligten Verbänden für die engagierte Zusammenarbeit bei der 
Umsetzung der ambitionierten Ziele des Streuobstpakts und be-
tonten, dass der kooperative Ansatz beim Streuobstpakt entschei-
dend für dessen Erfolg ist. Sie appellierten zudem an alle Bür-
gerinnen und Bürger, sich im Rahmen des Streuobstpakts und 
gemeinsam mit den unterzeichnenden Verbänden an den vielfäl-
tigen Aktivitäten zu beteiligen und mit dem Kauf von Streuobst-
produkten aktiv zu unterstützen.

Der Streuobstbestand in Bayern wird aktuell auf knapp sechs 
Millionen Streuobstbäume geschätzt. Um den Bayerischen Streu-
obstbestand zu erhalten, sowie eine Million zusätzlicher Streu-
obstbäume zu pflanzen, hat die Bayerische Staatsregierung im 
Oktober 2021 den „Bayerischen Streuobstpakt“ zusammen mit 
zahlreichen Verbänden unterzeichnet. Die Staatsregierung will die 
Umsetzung des Bayerischen Streuobstpaktes mit insgesamt über 
670 Millionen Euro bis 2035 unterstützen.

Streuobstbestände gehören mit seltenen und gefährdeten Tieren 
und Pflanzen zu den artenreichsten Lebensräumen in Mitteleuro-
pa. Der Anbau von mehr als 2.000 Obstsorten sichert einen Schatz 
an genetischer, geschmacklicher und gesunder Vielfalt. Seit April 
2021 führt die UNESCO den Streuobstanbau als Immaterielles 
Kulturerbe in Deutschland. 

Weitere Informationen zum Bayerischen Streuobstpakt, allen Ak-
teuren, Fördermöglichkeiten und Veranstaltungen erhalten Sie 
unter www.bayern-streuobstpakt.de.
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Edzerdla 2024
Auch die dritte Auflage des Fränkischen MundArt-Festivals war wieder ein Erfolg. Bei 
schönstem Wetter strömten von Freitag bis Sonntag rund 3.000 Besucher auf den Kapel-
lenberg. Das Markenzeichen des Edzerdla ist der bodenständige Dreiklang aus Natur, 
Erholung und Kultur, der Begeisterung bei Gästen und Künstlern gleichermaßen her-
vorrief.

Musikalisch ging es kreuz und quer durch alle Genres: Punk, Rap, Rock, Soul, Klezmer, 
Blues, Rock’n’Roll und nicht zuletzt Volks musik. Ergänzt wurde das Programm durch 
Theater, Lesungen und Comedy in Fränkischer Mundart. 

Der künstlerische Leiter des Festivals Helmut Haberkamm zeigte sich begeistert: „Mich 
hat die Leichtigkeit sehr gefreut, die durch das schöne Wetter möglich war. Man hat die 
Freude der Besucher und der Künstler gespürt. Und die Begeisterung der vielen ehren-
amtlichen Helfer.“ Und auch für Matthias Schwarz, der die orga nisatorische Leitung inne-
hat, spricht von einer sehr gelungenen Veranstaltung: „Man hat gemerkt für wie viele 
Menschen Edzerdla inzwischen eine Herzensangelegenheit ist.“

Ob und wann es wieder heißt „Hobb edz, edzerdla machmers“, wird sich noch zeigen. 
Derweil schwelgen wir in Erinnerungen an das Edzerdla 2024, welches uns mit drei Tagen 
entspannte Wohlfühl-Atmosphäre auf dem Kapellenberg und in der Streuobst wiese be-
schenkt hat!

Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs bauten die Festivalinfra-
struktur auf und kümmerten sich um einen reibungslosen Ablauf.
 (Foto: Hanns Peter Bacherle)

Auf dem Festival wurde mit Bällen und Wor-
ten jongliert – hier zeigt Comedian Mäc Härder 
sein Geschick. (Foto: Hanns Peter Bacherle)

Die Kapelle Bomhard signierte nach ihrem Konzert auf der Streu-
obstbühne eifrig CDs für ihre begeisterten Zuhörer.
 (Foto: Hanns Peter Bacherle)

Die Besucher waren begeistert von der Aussicht und der Stimmung 
an der Streuobstbühne. (Foto: Andreas Riedel)

Mit dem Bauwagen auf dem Edzerdla – Der Zimmerer und Lieder-
macher „Udo Langt“ spielte auf der Bühne vor seinem mobilen 
Heim. (Foto: Andreas Riedel)
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Erstmalig auch Theater in Mundart beim Edzerdla: Das Theater 
Kuckucksheim brachte ihr Stück „Am Kiosk“ auf die Kapellenberg-
bühne. (Foto: Hanns Peter Bacherle)

Die Kinderrockband Dunnäkeil aus Elsenfeld brachte Stimmung ins 
Zelt und animierte die Besucher zum Mitmachen.
 (Foto: Hanns Peter Bacherle)

Wolfgang Tietz sorgte für musikalische Bereicherung zwischen den 
zwei Bühnen. (Foto: Hanns Peter Bacherle)

Festivalhelfer und Künstler Arm in Arm – Die gute Organisation und 
das tolle Miteinander wurden von Gästen und Künstlern gleicher-
maßen gelobt. (Foto: Hanns Peter Bacherle)

Mit energischer Spielfreude und fränkischen Texten mischten die 
„Landmusigger“ traditionelles von überall mit aktuellen Musikströ-
mungen. (Foto: Hanns Peter Bacherle)

Gankino Circus füllte das Zelt bis auf den letzten Platz und machte 
richtig Stimmung. (Foto: Andreas Riedel)

Autorenlesung des Collegium Nürnberger Mundartdichter mit Nor-
bert Autenrieth, Fritz Stiegler und Margit Begiebing.
 (Foto: Andreas Riedel)

Farbenfrohe Frauenpower – Harmonistas A Cappella Chor.
(Foto: Andreas Riedel)
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Aktuelles von der Baustelle „Bernatura“
Seit etwas über einem Jahr wird auf der Baustelle 
Bernatura intensiv gearbeitet. 

In den letzten beiden Monaten wurden im Neu-
bau die Estricharbeiten erledigt, die Verlegung der 
Fliesen im Bad und in der Mosterei begonnen und 
die Holzverkleidung im Saal (Akkustikverkleidung) 
angebracht. Parallel dazu werden die Trockenbau-
arbeiten gemacht. Das Wärmedämmverbundsys-
tem auf den Außenwänden wurde angebracht. 
Nun muss der Oberputz aufgebracht und der 
Sonnenschutz montiert werden.

Im Marktplatz 6 laufen die Arbeiten momentan 
vor allem innen. Wie im Neubau, wurden auch 
hier die Leitungen für Heizung, Lüftung, Sanitär 
und Elektro verbaut. Die Holzsanierungsarbeiten 
an den Böden und dem Fachwerk sind abge-
schlossen, daher wurde der Boden im Oberge-
schoss verschlossen. Die aufgearbeiteten histo-
rischen Holzdielen werden erst nach Fertigstellung 
der Wände wieder eingebaut. Mit dem Anbringen 
des Dämmputzes wurde begonnen.

Es stehen Auftragsvergaben für ein Sektionaltor, 
welches die Mos terei und den Werkraum vonei-
nander trennt, das Abschleifen der Bestandsbö-
den, die Küchenmöblierung und die Einrichtung in 
der Bibliothek, der Touristinfo und dem Shop- sowie dem Genuss-
bereich an. Für die Ausstellung müssen Leistungen für Druck, 
 Videoproduktion und Medientechnik vergeben werden.

Ausstellungsbereich im Bernatura
Auf 115 m² entsteht eine interaktive Erlebnisausstellung über die 
Streuobstwiese. Diese wird sich im 1. Obergeschoss des Berna -
tura befinden. Die Konzeptionierung und Planung dafür laufen seit 
Frühjahr 2023. Damit die Ausstellung lebendig wird und Burgbern-
heim abbildet, brauchen wir noch Unterstützung!

Erinnerungen gesucht!

Äpfel beim Nachbarn klauen, der Geruch von Großmutters 
Zwetschgenkuchen, Saft pressen – die Erinnerungen an die Obs t-
ernte sind oft ein Stück Kindheit. Erzählen Sie uns von Ihren 
 Erinnerungen. Die Erinnerungen sollen in der Ausstellung ange-
hört werden können.

Wie schön es sein kann, solche Erinnerungen zu lesen, zeigt fol-
gendes Beispiel: 

Erinnerung von Gisela, ca. 1956

„Mit meinen Eltern und zwei Schwestern wohnte ich in einem 
alten Herrenhaus, das war Mitte der 1950er Jahre. Mein Vater 
hatte den Stall zur Wohnung umgebaut. Es gab einen riesigen 
verwilderten Garten und darin einen großen alten Kirschbaum. 
Dort hatte ich in den Ästen meinen Lieblingsplatz. Erst Kirschen 

essen, dann mit der Zwille die Kerne verschießen … Oft auf die 
Pärchen, die in den nahen Wald gingen. Die haben sich erschreckt!

Meine Mutter hat viel eingekocht, alle möglichen Früchte. Das war 
damals üblich. Man konnte nicht rund ums Jahr frisches Obst 
kaufen und Konserven waren teuer. Also hat die Hausfrau selbst 
Vorräte angelegt. Wir Kinder mussten die Beeren pflücken. Ungern! 
Wenn ich das so erzähle, kommen viele schöne Erinnerungen. 
Heute koche ich selber gerne Marmelade und genieße es, wenn 
meine Enkel wild darauf sind.“

Schreiben Sie Ihre Erinnerung hier auf und werfen Sie diese im 
Rathaus ein oder rufen Sie bei Frau Höhne unter 09843/309-31 an, 
wenn Sie von Ihren Erinnerungen erzählen möchten.

Bernatura

Holzverkleidung im Saal. Fliesenarbeiten im WC-Bereich.

Wann war das? Wo war das?

____________________________________________

____________________________________________

____________________________________________

____________________________________________

____________________________________________

____________________________________________

Name

____________________
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Einsätze/Alarmmeldungen:

12.04. 14:58 Uhr Ölspur, Burgbernheim 
25.04. 04:44 Uhr Person von Zug erfasst, Bahnstrecke Würzburg-Treuchtlingen
28.04. 09:24 Uhr Absicherung Berglauf 
01.05. 18:58 Uhr Sonstige Hilfeleistung, Burgbernheim
02.05. 15:15 Uhr Verkehrsunfall Lkw/Bus. Autobahn A7 km 710 Richtung Würzburg 
04.05. 19:59 Uhr Brand Mülleimer, Steinach/Bhf.
11.05. 11:20 Uhr Person von Zug erfasst, Uffenheim
15.05. 11:02 Uhr Auslaufende Betriebsstoffe nach Verkehrsunfall, Steinach/Bhf.
15.05. 16:54 Uhr Ölspur, Burgbernheim
26.05. 18:29 Uhr Brand am Gebäude, Marktbergel
01.06. 04:29 Uhr Straße reinigen, Autobahn A7 km 715 Richtung Würzburg
01.06. 19:45 Uhr Verkehrsunfall mit Pkw, Autobahn A7 km 704 Richtung Würzburg
02.06. 05:30 Uhr Gebäude sichern, Burgbernheim
08.06. 12:00 Uhr Sicherheitswache Mundartfestival „edzerdla“
09.06. 09:00 Uhr Sicherheitswache Mundartfestival „edzerdla“
13.06. 12:22 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
15.06. 23:41 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
16.06. 13:30 Uhr Absicherung Festumzug

Termine:

08.07. 19:00 Uhr Dienstsport
10.07. 19:30 Uhr Übung
12.– 14.07.  Kreisjugendfeuerwehrtag, Oberscheinfeld 
15.07. 19:00 Uhr Dienstsport
20.07. 18:00 Uhr Seilershof-Fest
22.07. 19:00 Uhr Dienstsport 
24.07. 19:30 Uhr Übung Absturzsicherung
29.07. 19:00 Uhr Dienstsport
05.08. 19:00 Uhr Dienstsport
07.08. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
12.08. 19:00 Uhr Dienstsport
14.08. 19:30 Uhr Übung
17.08. 15:00 Uhr Gerätedienst
19.08. 19:00 Uhr Dienstsport 
26.08. 19:00 Uhr Dienstsport
28.08. 19:30 Uhr Maschinisten-Übung
02.09. 19:00 Uhr Dienstsport

Gegenstände gesucht, die Streuobstgeschichte 
erzählen!
Echte Exponate in einer Ausstellung schaffen einen Bezug zur 
 lokalen Historie und zu den Menschen. Wir suchen daher (ge-
brauchte) Gegenstände von früher, die mit der Verwertung von 
Obst in Verbindung stehen:
• Alter Kirschenentsteiner
• Altes Passiersieb
• Obstkorb aus Weide
• Glasheber für Einmachgläser

• Trichter
• Dörrgitter
• Thermostat für Einmachtopf
• Kleine Gegenstände, die in Verbindung mit Schnaps brennen 

oder Imkerei stehen
• uvm.

Falls Sie für die Ausstellung etwas abgeben möchten, dann rufen 
Sie bei Frau Höhne unter 09843/309-31 an.
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Spritzung der Eichenprozessionsspinner mit dem Unimog
Der Eichen-Prozessionsspinner (Thaumetopoea processionea) ist 
ein Schmetterling (Nachtfalter) aus der Familie der Zahnspinner 
(Notodontidae). Die Spezies besiedelt gerne Eichenbäume, ihre 
Raupen kriechen gerne in einer oder mehreren Hintereinander-
Reihen ähnlich einer kirchlichen Prozession von Menschen. Von 
daher leitet sich der Artname ab. 
Die Brennhaare der Raupe können beim Menschen bei 
Hautkontakt eine Raupendermatitis auslösen.

Die natürlichen Feinde des Eichenprozessionsspinners sind Vögel 
(wie die Kohlmeise), Fledermäuse und Schlupfwespen. Die Vor-
beugung von mehr Biodiversität in Ihrem Garten kann einen 
wichtigen Beitrag zur Vermeidung von Plagen leisten. Weitere 
natürliche Feinde sind Nematoden (Fadenwürmer). Die Nemato-
den “Steinernema feltiae” sorgen für ein gutes Gleichgewicht in 
ihrem Ökosystem. 

Nach jahrelanger Enge im Dachgeschoss des Rathauses ist das 
städtische Archiv nun in die grüne Baumgasse umgezogen. Wo 
früher Patienten behandelt wurden, schlummern nun die ge-
schichtlichen Raritäten aus mehreren Jahrhunderten.

Umzug des städtischen Archivs
Einen wesentlichen Beitrag für den Umzug und die Neusortierung 
der Bestände leistete Dr. Silvia Strodel. Sie war knapp eineinhalb 
Jahre bei der Stadt beschäftigt und kümmerte sich hochkompetent 
um die Unterlagen. Dabei entdeckte sie auch verschollene Vorgän-
ge, die schlichtweg falsch abgelegt waren.

Herzlichen Dank an Frau Dr. Strodel und alles Gute für die Zukunft.
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Neueröffnung Hofladen & Café:

Märchenhaftes Rumpelstühlchen verzaubert alle Sinne
Unsere Stadt ist nun um ein echtes Schmuckkästchen reicher: In 
der Wassergasse eröffnete das Rumpelstühlchen – ein heimeliges 
Wohlfühlcafé, dem ein Hofladen mit erlesenen Gaumenschmeich-
lern angeschlossen ist.

Die Älteren unter uns erinnern sich vielleicht noch: Marga Gohlke 
und ihr Mann Kurt betrieben dort über Jahrzehnte einen „Tante-
Emma-Laden“. Wo die berühmten Fische ihr kühles Zuhause hat-
ten, lagern heute in einem sanierten Keller ausgewählte Bio-
Weine sowie in unseren Breitengraden wohl wenig bekannte 
Biersorten.

Anja und Andreas Linzner haben sich in dem früheren landwirt-
schaftlichen Anwesen ein kleines Paradies geschaffen und sich 
gleichzeitig einen langersehnten Traum erfüllt. Vom leckeren 
Frühstück, über feine selbstgebackene Kuchen und Torten bis hin 
zur herzhaften Brotzeit in geselliger Runde – Familie Linzner schuf 
für ihre Gäste zentrumsnah eine echte Oase zum Abschalten. Das 

außergewöhnliche Ambiente sucht sicherlich seinesgleichen: 
Urige Holztüren fungieren als Thekenumrandung, der Stammtisch 
wird von Dutzenden Bierkapseln aus aller Herrenländer verziert, 
witzige Sprüchetafeln an den Wänden sowie ein buntes Sammel-
surium an liebevoll restaurierten Stühlen und Tischen lassen den 
Blick unaufhörlich durch den liebevoll gestalteten Gastraum wan-
dern.

Wer beim Cappuccino oder Milchkaffee über Gott und die Welt 
nachdenken möchte, kann dies auf gemütlichen Palettenmöbeln 
und – ganz passend – sogar auf alten Kirchenbänken tun.

Das Rumpelstühlchen – mit seinen hausgemachten Köstlichkeiten 
– einfach zum Dahinschmelzen.

Geöffnet ist das barrierefreie Cafe jeweils am Freitag von 8.30 bis 
20.00 Uhr sowie am Samstag von 8.30 bis 21.00 Uhr. 

Nematoden können frühzeitig zur Bekämpfung des Eichenprozes-
sionsspinners eingesetzt werden. Die Eier des Nachtfalters schlüp-
fen ab Mai, und ab diesem Zeitpunkt sind die Raupen gut be-
kämpfbar. Die Nematoden sind am effektivsten, wenn sich die 
Raupen in den ersten beiden Larvenstadien befinden. Zu diesem 
Zeitpunkt sind die Eichenprozessionsspinner noch nicht groß ge-
nug, um sich effektiv gegen die Nematoden zu wehren.
Auswirkungen der Verwendung von Nematoden auf Mensch und 
Tier: Die Verwendung von Nematoden hat keine Auswirkungen 
auf die Gesundheit und Sicherheit von Menschen und Tieren. 
Nematoden werden als Makrofauna betrachtet und es gibt daher 
keine gesetzlichen Verpflichtungen für ihren Einsatz.

Wussten Sie, dass der Eichenprozessionsspinner sich seit den 
1980er Jahren in unserem Land verbreitet hat? Der Nachtfalter, der 

aus der Raupe schlüpft, lebt nur wenige Tage. Eine Raupe kann bis 
zu einer Million Brennhaare enthalten.
Plagen treten hauptsächlich in städtischen Gebieten auf, weil na-
türliche Feinde fehlen.

Die Ausbringung erfolgt idealerweise gegen die ersten beiden 
Raupenstadien. Um die volle Wirkung zu erzielen, muss die Be-
handlung nach ca. 10 Tagen wiederholt werden. Sie muss in den 
Abendstunden (ab 20.00 Uhr) erfolgen, da die Raupen sich nur 
dann im Baum verteilen. Windstille bis Windstärke 3 und kein 
Regen bis drei Stunden nach der Ausbringung sind Voraussetzung 
für einen guten Erfolg. Außerhalb der sehr kurzen Einwirkungszeit 
ist keine Beeinträchtigung von geschützten Schmetterlingsraupen 
zu erwarten. Somit können Nematoden auch in Gebieten einge-
setzt werden, in denen andere Mittel problematisch sind.
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339 Starter beim 19. Burgbernheimer Berglauf:

Mit „Highway to hell“ den Kapellenberg erklommen
„Mann ist das schön hier!“ Noch 
völlig außer Atem war ein Finisher 
des Crosslaufes völlig begeistert 
von Umfeld und Strecke. Die sechs 
Laufwettbewerbe an den Ausläu-
fern der Frankenhöhe hatten wie-
der für jeden Geschmack etwas zu 
bieten: Egal ob beim Hobbylauf 
oder auf der Nordic-Walking-Strecke, 
der Königsdisziplin dem 13,6 km-
Berglauf, den beiden Schülerläufen 
oder beim abschließenden Bambi-
nilauf – es kam Jedermann auf seine 
Kosten.

Gerade den ambitionierten Läuferinnen und Läufern wurde ange-
sichts des anspruchsvollen Streckenprofils rund um den Himmel-
fahrtsberg wieder einiges abverlangt. Zum einen ging es scheinbar 
beschaulich vorbei an saftigen Frühlingswiesen, entlang von 
idyllischen Froschteichen oder den allgegenwärtigen Streuobstbe-
ständen. Wenige Schritte weiter warteten dann aber knackige 
Anhöhen, wie der Fricklessteig, auf die Teilnehmer. Egal auf wel-
chen Abschnitten – es lagen optimale äußere und  hervorragende 
Bedingungen vor. Auch die Unterstützung entlang der Strecke und 
im Zielbereich war vom Feinsten: Reichlich Applaus, ermunterndes 
Glockenläuten und ein „großer Bahnhof“ an der Ziellinie sorgten 

für ausgezeichnete und motivierende Rahmenbedingungen. So-
gar die Hardrocker von „AC/DC“ wurden von den Verantwortlichen 
des veranstaltenden TSV Burgbernheim aktiviert: Mit „Highway to 
hell!“ im Ohr schaffte es letztlich Jede und Jeder wieder auf den 
Kapellenberg hinauf. Die 19. Auflage des Berglaufes – ein echtes 
Läuferhighlight!

In den Ergebnistableaus spiegelten sich bemerkenswerte sportliche 
Leistungen wider: Den Sieg im Crosslauf holte sich Sebastian Ernst 
vom SV Virnsberg Sommerbiathlon in 58 Minuten 4 Sekunden. Auf 
Rang zwei folgte Daniel Nähr (Herrieder Aquathleten, 59:39 Minu-

ten). Den dritten Platz sicherte sich 
Tobias Fritsch, ebenfalls Herrieder 
Aquathleten (1:02:36 h). Die Damen-
wertung holte sich Christina Höhn 
(TSV 2000 Rothenburg, 1:03:44 h) vor 
Sarah Hahn (ohne Verein, 1:13:10 h) 
und Nina Roßmöller (SV Großha-
bersdorf, 1:15:18 h). Den Hobbyberg-
lauf gewannen Moritz Meyer vom 
TuS Feuchtwangen (20:45 Min.) und 
Yara Klingert (ohne Verein, 27:16 
Min.). Alle weiteren Resultate sind 
über www.myresult.com abzurufen.

Kurs zur traditionellen Heutrocknung 
mit Heubock oder Kleebock
Im vergangenen Sommer waren sie auf einigen städtischen Wie-
sen bereits zu sehen: traditionell gebaute Heuböcke, über denen 
das mit der Sense oder dem Mähbalken geschnittene Heu ge-
trocknet wurde.

Wer Interesse hat, das Bauen von Heuböcken zu lernen, kann sich 
nun für einen Kurs anmelden. Der Kurs findet am 27.07.2024 von 
9 bis 12 Uhr statt. Treffpunkt ist der Parkplatz am Freibad (Freibad-
straße, 91593 Burgbernheim).

Um Anmeldung im Rathaus unter 09843/309-0 wird gebeten. Die 
Kursgebühr beträgt 10 €.
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Familienwandertag
Bei strahlendem Sonnenschein startete unsere Familienwande-
rung am Burgbernheimer Freibad. Fröhlich machten sich Kinder, 
Eltern, Großeltern, Gäste auf den Weg, um gleich am Labyrinth den 
ersten Zwischenstopp einzulegen. “Wer findet den Weg durch das 
Heckenlabyrinth?” war die Frage auf dem Aufgabenzettel und – 
Überraschung – alle haben den Ausgang gefunden. Immer wieder 
luden Kärtchen dazu ein, Fragen zu beantworten oder kleine 
Aufgaben zu lösen. Wer wollte, konnte eine Fotocollage anferti-

gen; schließlich haben wir das beim kita.digital-Projekt bereits 
geübt und erprobt.

Alle, die mit offenen Augen unterwegs waren, konnten auf un-
serem Weg durchs Gründlein jede Menge entdecken. Ein Marien-
käfer, der sich auf einem Blatt sonnt, eine Schafherde, schwirren-
de Insekten, blühende Obstbäume.

Der krönende Abschluss war ein gemeinsames Picknick, bei dem 
sich Groß und Klein über die mitgebrachte Brotzeit freuten.

Kindergarten Haus der Kinder

Elternnachmittag kita.digital
Seit September 2023 nimmt das Haus der Kinder im Gartenfeld an der Kam pagne vom Baye-
rischen Sozialministerium kita.digital – Kreativ mit Medien teil. Dabei konnten wir viel über 
den Einsatz digitaler Medien im Bildungs prozess mit Kindern erfahren, lernen und ausprobie-
ren. Auch Eltern sollen  als Bildungspartner in diesen Prozess aktiv einbezogen werden und 
so lud das Team vom Haus der Kinder zu einem Elternnachmittag ein. Gemeinsam mit Frau 
Stefanie Müller, die das Projekt kita.digital als Coach begleitet, konnten viele Familien an 
diesem Nachmittag Informationen dazu erhalten, Fragen stellen und sich über bereits durch-
geführte Aktionen informieren.

Und natürlich fehlte auch das gemeinsame Tun mit den Kindern nicht. Eltern und Kinder gingen 
auf Fotosafari durch den Kindergarten und erstellten mit der App PicCollage tolle Bilder.

Brutapparat
Im Haus der Kinder im Gartenfeld steht seit wenigen Tagen ein 
Brutapparat mit 16 Hühnereiern im Foyer. Familie Bradley aus 
Buchheim hatte die Idee, unsere Kindergartenkinder an dem 
Prozess des Brütens teilhaben zu lassen. Nun beobachten wir 
täglich, was in dem Brutapparat vor sich geht und ob Verände-
rungen an den Eiern zu sehen sind. 

Besonders spannend wird es, wenn Frau Bradley uns besucht 
und mit einer speziellen Lampe die Hühnereier beleuchtet, so-
dass man ins Innere der Eier sehen kann. Verschiedene Materi-
alien stehen den Kindern zur Verfügung, mit denen sie ihr Wissen 
über Eier, Küken und Hühner vertiefen können. In kleinen Ge-
sprächskreisen tauschen sich die Kinder aus und inzwischen gibt 
es bei uns im Haus der Kinder wahre Hühnereiexperten!

Übrigens kann man im Schwarzenweg 5 in Buchheim die Eier der 
Familie Bradley auch käuflich erwerben.
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Ferienprogramm Sommer 2024
Samstag, 27. Juli
Bunter Bastelnachmittag
Wir haben Werkzeug, Bastelmaterial und viele tolle Ideen. Bastle aus 
Milch- und Safttüten fantasievolle, bunte Gegenstände für zuhause.
Alter: ab 4 Jahren
Treffpunkt: 14:00 – 16:30 Uhr, Gemeindehaus Buchheim
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Buchheim
Info/Anmeldung:  Fam. Meyer, Tel.: 09847/384 bzw.  

mail: rgl.meyer@t-online.de

Dienstag, 30. Juli
Theaterfahrt „Ronja Räubertochter“

Wir fahren zu den Kreuzgangfestspielen nach Feuchtwangen. 
Es ist ein lustiges und wildes Leben auf der Mattisburg. Hier hau-
sen zwei große Gruppen von Räubern, die sich nicht mögen. Nur 
die beiden Kinder der zwei verfeindeten Räuberbanden, Ronja 
und Birk, sind befreundet und beweisen in großen Abenteuern, 
dass die Erwachsenen wirklich viel von ihnen lernen können. 
Bitte Kindersitz, kleines Vesper und Getränk mitnehmen.
Alter: ab 8 Jahren
Treffpunkt: 8:30 Uhr, Marktplatz Burgbernheim
Kosten: 2,00 €
Veranstalter: Freie Bürger e. V. Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Andrea Herschner, Tel.: 0171/8274414.  

Verbindliche Anmeldung bis 17.07.24

Montag, 5. August
Erlebnis Streuobstwiese

Was ist los im Streuobstbaum? Was fliegt, schleicht und krabbelt 
da? Und wie schmeckt eigentlich die Streuobstwiese? Begib dich 
mit Kathrin und Birgit auf eine spannende Reise in diesen wun-
dervollen Naturraum. Spiel mit uns, sei kreativ und entdecke die 
vielen kleinen Wunder mit allen Sinnen. Bringe bitte einen Ruck-
sack mit einem Getränk mit.
Alter: 7 – 10 Jahre
Treffpunkt: 14:00 – 17:00 Uhr, Olgas Minigolf Burgbernheim
Veranstalter: Verein Streuobst.Kultur.Burgbernheim
Info/Anmeldung: Kathrin Feindert, Tel.: 09843/980676

Dienstag, 6. August
Fahrt zum Erwerbsobstbauern

Wir fahren zum Saisonhof Schwarzbeck nach Buhlsbach und erkunden 
den Obstanbau in der Plantage. Zuvor machen wir einen Abstecher in 
unsere Bernemer Streuobstwiesen. Das wird spannend! Welche Un-
terschiede fallen uns wohl zwischen der Streuobstwiese und dem 
Erwerbsobstbau auf? Bitte Kindersitz und Getränk mitbringen.
Alter: 7 – 11 Jahre
Treffpunkt: 12:30 Uhr, Olgas Minigolf Burgbernheim
Veranstalter: Verein Streuobst.Kultur.Burgbernheim 
Info/Anmeldung:  Nadine Höhne, Tel.: 0151/26662735 bzw.  

mail: hn.nadine@gmail.com

Dienstag, 6. August
Mobbing, was ist das eigentlich? 

Workshop
Alter: 9 – 13 Jahre
Treffpunkt: 14:00 – 16:00 Uhr, Herrenkellerschulhaus, Burgbernheim
Kosten: 10 € 
Veranstalter: Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e. V.

Info/Anmeldung:  Helga Hermann. Tel.: 0160/97368708 bzw.  
mail: helga.molli@gmx.de

Mittwoch, 7. August
Mobbing, was ist das eigentlich? 

Workshop
Alter: 14 – 17 Jahre
Treffpunkt: 14:00 – 16:00 Uhr, Herrenkellerschulhaus, Burgbernheim
Kosten: 10 € 
Veranstalter: Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e. V.
Info/Anmeldung:  Helga Hermann. Tel.: 0160/97368708 bzw.  

mail: helga.molli@gmx.de

Dienstag, 13. August
Mobbing, wie kann ich mich schützen? 

Workshop
Alter: 9 – 13 Jahre
Treffpunkt: 14:00 – 16:00 Uhr, Herrenkellerschulhaus, Burgbernheim
Kosten: 10 € 
Veranstalter: Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e. V.
Info/Anmeldung:  Helga Hermann. Tel.: 0160/97368708 bzw.  

mail: helga.molli@gmx.de

Mittwoch, 14. August
Mobbing, wie kann ich mich schützen?

Workshop
Alter: 14 – 17 Jahre
Treffpunkt: 14:00 – 16:00 Uhr, Herrenkellerschulhaus, Burgbernheim
Kosten: 10 € 
Veranstalter: Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e. V.
Info/Anmeldung:  Helga Hermann. Tel.: 0160/97368708 bzw.  

mail: helga.molli@gmx.de

Donnerstag, 15. August
Minigolf-Turnier

Hier wird Geschicklichkeit gefordert … und manchmal auch ein 
bisschen Glück! Wer wird am Ende der Sieger sein?
Treffpunkt: 15:00 Uhr, Olgas Minigolf Burgbernheim
Veranstalter: SPD Ortsverein Burgbernheim
Info: Karl-Otto Mollwitz, Tel.: 09843/3905

Samstag, 17. August
Auf zur Bernemer Feuerwehr!

Löschen, bergen, retten, schützen….Entdecke was die Feuerwehr 
alles kann! Bringe bitte bei schönem Wetter deine Badesachen 
und Wechselkleidung mit.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Feuerwehrhaus Burgbernheim
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim
Info: Andreas Gundel, Tel.: 0172/2862798

Dienstag, 20. August
Cybermobbing und die (rechtlichen) Folgen

Workshop
Alter: 9 – 13 Jahre
Treffpunkt: 14:00 – 16:00 Uhr, Herrenkellerschulhaus, Burgbernheim
Kosten: 10 € 
Veranstalter: Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e. V.
Info/Anmeldung:  Helga Hermann. Tel.: 0160/97368708 bzw.  

mail: helga.molli@gmx.de
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Mittwoch, 21. August
Cybermobbing und die (rechtlichen) Folgen
Workshop
Alter: 14 – 17 Jahre
Treffpunkt: 14:00 – 16:00 Uhr, Herrenkellerschulhaus, Burgbernheim
Kosten: 10 € 
Veranstalter: Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e. V.
Info/Anmeldung:  Helga Hermann. Tel.: 0160/97368708 bzw.  

mail: helga.molli@gmx.de

Mittwoch, 21. August 
Auf den Spuren der Wildschweine

Wildschweine – Bewohner unseres Waldes und doch sehen wir sie 
nie! Wie leben sie und welche Aufgabe haben sie in unserem 
Wald? Wir begeben uns auf die Spuren dieser interessanten Tiere, 
schlüpfen mal in ihre Rolle und entdecken den Wald aus ihrer 
Sicht. Bringe bitte einen Rucksack mit Getränk und Vesper mit.
Alter: 7 – 10 Jahre
Treffpunkt:  9:00 – 12:00 Uhr Wald Burgbernheim, NEA 52, Parkplatz 

direkt nach der Steige rechts
Veranstalter: BUND Naturschutz Ortsgruppe Burgbernheim
Info/Anmeldung: Kathrin Feindert, Tel.: 09843/980676

Donnerstag, 22. August
Boccia-Turnier

Mach mit beim 1. Burgbernheimer Boccia-Turnier! Du möchtest 
Boccia mal ausprobieren und kennenlernen? Wir zeigen dir, wie-
viel Spaß dieser Sport machen kann!
Alter: ab 6 Jahren
Treffpunkt: 15:00 – 17:00 Uhr, Bürgergarten Burgbernheim
Veranstalter: CSU Ortsverband Burgbernheim
Info/Anmeldung: Astrid Paulus-Berberich, Tel.: 0179/9110144 

Samstag, 24. August
Bei den Schützen ist was los!

Heute darfst du unter Anleitung ein Luftgewehr benutzen und mit 
dem Blasrohr schießen! Hast du schon mal erlebt, wie toll es ist 
mit einem Bogen zu schießen? Wir zeigen dir diese drei Techniken 
und dann wollen wir noch gemütlich zusammen Würstchen grillen.
Alter: ab 8 Jahren
Treffpunkt: 14:00 – 17:00 Uhr, Schützenhaus Burgbernheim
Veranstalter: Königlich priv. Schützengilde 1796 Burgbernheim
Info/Anmeldung: Rüdiger Ott, Tel.: 0171/9992592

Samstag, 24. August
Auf zur Buchheimer Feuerwehr!

Lass dich überraschen! Auf jeden Fall könnte es nass werden, also 
bringe bitte entsprechende Kleidung mit.
Treffpunkt: 13:00 Uhr, Feuerwehrhaus Buchheim
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr, Buchheim
Info: H. Kiesel Tel.: 0152/02650507

Mittwoch, 28. August
Bratwurst selber machen

Metzgermeister Martin Birngruber zeigt uns, wie fränkische Brat-
würste hergestellt werden. Natürlich braten wir sie dann gemein-
sam und verspeisen unser Werk in gemütlicher Runde.
Alter: ab 6 Jahren
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Gasthaus Goldener Engel
Veranstalter: Verein Streuobst.Kultur.Burgbernheim
Info/Anmeldung: Familie Birngruber, Tel.: 09843/584

Freitag, 30. August
Nachtwanderung durch die Bernemer Flur
Wir laufen durch den Sonnenuntergang in die Nacht. Zum Schluss 
wollen wir noch gemeinsam am Evangelischen Gemeindehaus 
grillen.
Alter: ab 8 Jahren
Treffpunkt: 19:30 Uhr, Sportplatz Burgbernheim
Veranstalter: Evangelische Landjugend Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Jannik Oeser, Tel.: 0151/59455751 bzw. 

mail: jannik.oeser.info@gmail.com

Montag, 2. September
Mountainbike-Schnuppern

Hast du Lust auf Radfahren über Stock und Stein? Bei uns kannst 
du dein Fahrradkönnen in einem kleinen Geschicklichkeitsparcour 
auf die Probe stellen! Dabei fährst du durch einen Slalom, über 
Paletten und balancierst auf einem Balken. Außerdem kannst du 
bei uns lernen, wie man ein Loch in einem Fahrradschlauch richtig 
flickt und erfährst dabei etwas über unsere Abteilung. Bitte mit-
bringen: Fahrrad oder Laufrad, Helm, kleines Vesper, Getränk.
Alter: 5 – 8 Jahre
Treffpunkt: 10:00 – 13:00 Uhr, Sportplatz Burgbernheim
Veranstalter: MTB Abteilung TSV Burgbernheim
Info/Anmeldung: Johannes Helgert, Tel.: 0171/7845318

Dienstag, 3. September
Koch-Workshop

Zusammen mit der Köchin Maria Krebelder zaubern wir ein 
3-Gänge-Menü aus regionalen und saisonalen Zutaten. Vielleicht 
verrät sie uns sogar ein paar ihrer Koch-Geheimnisse!
Alter: ab 8 Jahren
Treffpunkt:  11:00 – 14:00 Uhr, Schulküche Grund- und Mittelschule, 

Burgbernheim 
Veranstalter: Verein Streuobst.Kultur.Burgbernheim
Info/Anmeldung: Maria Krebelder Tel.: 09843/988436

Mittwoch, 4. September
Malen auf Keilrahmen

Erschaffe dein eigenes Kunstwerk auf Leinwand! Bringe bitte 
Kleidung mit, die schmutzig werden darf.
Alter: ab 5 Jahren
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Grund- und Mittelschule Burgbernheim
Veranstalter: Carmen Laub
Info/Anmeldung: Carmen Laub, Tel.: 09843/1491 

Mittwoch, 4. September
Fahrt in den HolidayPark

Wir fahren mit dem Prima Giro Club nach Hassloch.
Weitere Informationen über die Geschäftsstellen der Raiffeisen-
bank Bad Windsheim e. G.

Freitag, 6. September
Wie kommt der Apfelsaft in die Flasche?

Endlich sind die Äpfel reif und wir pressen aus ihnen frischen Saft. 
Wenn du eine Kostprobe mitnehmen möchtest, bring einfach eine 
Flasche mit. Bei Regen entfällt die Veranstaltung.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Labyrinth im Gründlein
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim
Info/Anmeldung: Fam. Wiesinger, Tel.: 09843/1753

Koordination Ferienprogramm: Kathrin Feindert
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In der Woche nach den Pfingstferien war es 
soweit. Das Seidenraupenprojekt, das 
Stadtgärtner Ernst Grefig der Schule ver-
mittelt hatte, startete. Die Schülerinnen 
und Schüler der 5. und 6. Klasse erfuhren 
von Christoph Schulz, Agraringenieur und 
Experte für Seidenraupen, Wissenswertes 
und Erstaunliches über Insekten, Schmet-
terlinge und Seidenraupen. Er führte die 
Jugendlichen mit ihren Lehrerinnen Sonja 
Kamleiter und Rita Kramer auch in die Auf-
zucht, Fütterung und Haltung von Seiden-
raupen ein. Nach ein paar Tagen trafen die 
mit der Post verschickten Gelege und klei-
nen Raupen des Seidenspinners ein. 

Die 5. und 6. Klassen bildeten Fütterer-Teams, 
die in den nächsten Wochen bis zur Verpup-
pung abwechselnd, auch am Wochenende, 
die heranwachsenden Raupen mit frischen 
Maulbeerblättern versorgen und immer 
wieder den Kot entfernen. Stadtgärtner Grefig liefert regelmäßig 
Maulbeerzweige, die im Kühlschrank frisch gehalten werden. 

Damit alle Schülerinnen und Schüler die Seidenraupen in ihrer 
Entwicklung beobachten können, befinden sich die Kartons mit 
den Tieren in einem Aquariumbecken, das in der Aula der Schule 
aufgebaut ist. 

Die beteiligten Schülerinnen und Schüler führen ein Beobach-
tungstagebuch und werden sich mit dem Maulbeerbaum, von 
denen zwei in diesem Schuljahr im Schulgarten gepflanzt worden 
sind, beschäftigen.

Nach fünf bis sechs Wochen verpuppen sich die Raupen und acht 
bis zehn Tage später schlüpfen die ersten Seidenspinner. Zu die-
sem Zeitpunkt wird sich Expertin Renate Maile-Moskiewicz mit 
den Projektklassen in einem mehrstündigen Workshop zum The-
ma Seidengewinnung und -verarbeitung beschäftigen.

Das Projekt ist gefördert durch das Bayerische Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des Ländlichen Raums 

Seidenraupen in der Schule 

(ELER) und die LAG Aischgrund und wurde unterstützt vom Verein 
Streuobst.Kultur Burgbernheim e.V.

Wer mehr über die Geschichte der Seidenraupenhaltung in Franken 
erfahren möchte, dem sei folgende Veröffentlichung von Prof. Dr. 
Hartmut Heller empfohlen: „Seidenraupen auf fränkischen Maul-
beerbäumen - Agrarpolitische Experimente im 18./19. Jahrhundert“ 

Der Aufsatz findet sich als pdf-Dokument unter:
http://frankenland.franconica.uni-wuerzburg.de/login/
data/19921_18.pdf

Bericht von Schülerinnen, die 
am Seidenraupenprojekt teilnehmen:

Lebendiger Unterricht in der Schule

Vor ein paar Tagen wurde an unserer Schule ein kleines Päckchen 
von der Post abgegeben. Darin befand sich aber kein Brief oder 
eine bestellte Ware, wie Sie jetzt vermutlich denken. Es kamen 
lebende Seidenraupen und Eier an, damit wir Schülerinnen und 
Schüler erleben können, wie aus den winzig kleinen Eiern des 
grau-gelben Nachtschmetterlings ein Seidenraupenkokon und 
danach ein Seidenspinner entsteht. 

Zuerst mussten wir uns um ein „Zuhause“ für die Raupen küm-
mern. Dafür dient uns ein ausgedientes Aquarium. In Schachtel-
deckel haben wir die winzig kleinen Eier und die kaum sichtbar 
kleinen Raupen gelegt. Um das Futter hat sich Stadtgärtner Ernst 
Grefig gekümmert, denn Seidenraupen fressen nur Maulbeer-
baumblätter und hier wiederum am liebsten die Blätter von der 
weißen Maulbeere. Deshalb werden sie auch Maulbeerspinner 
genannt. Wir haben nicht schlecht gestaunt, dass diese Blätter 
schon am nächsten Tag von den zwei bis drei Millimeter kleinen 
Raupen ziemlich angeknabbert waren. Also müssen wir jetzt 
täglich füttern und für frische Blätter sorgen. Unsere Lehrerin, Frau 
Kamleiter, hat uns erklärt, dass nach ca. vier Wochen und insge-

Christoph Schulz nimmt die 6. Klasse mit auf die Seidenstraße.

Kleine Seidenraupen und Gelege im Versandbehältnis.
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samt vier Häutungen die Raupen das 40.000-fache ihres ursprüng-
lichen Gewichts gefuttert haben. Dann sind die Raupen ungefähr 
fingerdick und die Verwandlung kann beginnen. Sie „spinnen“ sich 
ein. Dafür produzieren die Raupen einen ca. 3000 Meter langen 
Seidenfaden und machen daraus ihren Kokon. In der freien Natur 
bräuchten sie für die Verankerung des Fadens Zweige und Gras-
halme, an denen der Faden kleben bleibt. Wir wollen dafür Klopa-
pierrollen nehmen und hoffen, dass dies funktionieren wird. Aus 
diesem Kokon schlüpft nach 10 bis 18 Tagen ein Schmetterling und 
alles kann von vorne beginnen. Würde man die Seide nutzen 
wollen, müsste man den Schmetterling im Kokon nach ca. 10 Ta-
gen abtöten, was wir aber auf keinen Fall machen werden. Sonst 
brauchen die kleinen Raupen nicht viel Pflege, wir glauben die 
wollen nur fressen und ihre Ruhe haben. 

Dieser lebendige „Unterricht“ ist mal für uns was anderes und 
macht richtig Freude.

Im idyllischen Pfaffenhofen - in der alten Ziegelmühle 
- heißen wir seit 2018 auf unserem Ferienbauernhof 
Urlauber aus aller Welt Willkommen. Von Kanada, über 
Shanghai, Australien oder Deutschland, sie alle wollen 
das wunderschöne Frankenland besuchen und kennen-
lernen. Um ihnen einen angenehmen Aufenthalt zu 
ermöglichen, haben wir mit viel Liebe ins Detail unsere 
Ferienwohnungen sowie den Hof hergerichtet.

Im Mai 2024 fand die Einweihung unserer zweiten Fe-
rienwohnung „Müller`s Liebe“ statt. Uns ist es wichtig, 
dass auch Familien genügend Platz finden, so dass die 
Ferienwohnungen auf 4 bis 6 Personen ausgelegt sind.

Die Kinder können hier nach Herzenslust toben. Es gibt 
verschiedene Spielattraktionen auf unserem Hof, u.a. 
ein hauseigener Spielplatz, eine Indoor-Scheune oder 
ein Streichelgehege mit Hühnern und Kaninchen. 

Darüber hinaus können die Gäste die Ruhe genießen. 
Die alte Ziegelmühle liegt umgeben von Feldern und 
Wiesen. Also ein idealer Ort, um dem Stadttrubel zu 
entfliehen. Gleichzeitig sind unter anderem die Orte 
Rothenburg ob der Tauber, Bad Windsheim und Ans-
bach schnell mit dem Auto zu erreichen. Auch ausge-
schriebene Wander- und Radwege laden ein, um die 
nähere Umgebung zu erkunden. 

Uns ist wichtig, dass sich Jeder wohlfühlt, die Seele 
auftanken kann und einfach sein darf. 

Wir freuen uns, auch Sie bald hier begrüßen zu dürfen 
oder Sie kennen jemanden, der sich nach einer Auszeit 
im schönen Frankenland sehnt. Dann wäre die Ziegel-
mühle vielleicht genau das Richtige.

www.urlaubinderziegelmuehle.com

Urlaub in der Ziegelmühle – Gönn Dir Zeit zum Ausspannen

Schülerinnen und Schüler setzen die Gelege und Raupen auf Maul-
beerblätter.
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Ausn ug zur Kaserne
Mit dem Bus fuhren unsere Schulanfänger von Burgbernheim 
nach Illesheim zur Kaserne der amerikanischen Streitkräfte. Helga 
Moser begrüßte die neugierigen Kinder und führte diese erst 
einmal zur Kapelle. Dort erwarteten uns der amerikanische Pastor 
und einige Soldaten mit Musikinstrumenten. Gemeinsam wurde 
erst mal musiziert und das Gospel gesungen „Kumbaya my Lord“.

Besondere Höhepunkte waren die Besichtigung eines Hubschrau-
bers und des großen Feuerwehrautos.

Zur Mittagszeit wurden wir mit herzhaften Hotdogs versorgt. Vie-
len Dank für diesen tollen und erlebnisreichen Tag!

Kindertagesstätte Arche Noah

Brandschutzübung in der Kita Arche Noah
Die Kindertagesstätte Arche Noah in Burgbernheim hat erfolgreich, in Zusammenarbeit mit 
der Feuerwehr Burgbernheim, eine Evakuierungsübung absolviert. Nach dem Signal zum 
Probealarm verließen alle Kinder ruhig und geordnet zusammen mit ihren Erzieher und Er-
zieherinnen das Gebäude und sammelten sich an den vorgesehenen Plätzen. Anschließend 
wurde die Feuerwehr von Kommandant Markus Kohler alarmiert, die vorher mit einer Ne-
belmaschine „echten Rauch“ simuliert hat. Kinder und Personal schauten bei den Lösch- und 
Rettungsarbeiten mit großem Interesse zu.

Später konnten die Kin-
der auf dem Kapellen-
berg die Feuerwehr-
ausrüstung begutach-
ten und bei einfachen 
Spritzungen und Lö-
schungen mithelfen.

Vielen Dank an die Feu-
erwehr Burgbernheim, 
die die Übung sehr en-
gagiert und einfühlsam 
vorbereitet und durch-
geführt haben.
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Sich ausprobieren, persönliche Grenzen austesten oder gar völlig 
Neues wagen: Beim Tag des Sports auf dem Kapellenberg war für 
jeden Geschmack etwas dabei.

Erfreulich viele Kinder und Jugendliche waren mit ihren Eltern bei 
herrlichen äußeren Bedingungen der Einladung des Turn- und 
Sportvereins gefolgt. In unterschiedlichste Sportarten – meist ging 
es dieses Mal um Bälle in jeglicher Form - konnte man in unge-
zwungener Atmosphäre hineinschnuppern und über die jewei-
ligen Besonderheiten fachsimpeln. Egal ob beim Kräftemessen 
mit dem Tackle Bag auf dem Rugbyfeld, dem filigran anmutenden 
Badminton, der Präzision im Um-
gang mit dem Volley- oder Fußball, 
den spielerischen Angeboten der 
Kinderturnabteilung oder beim Re-
turn mit der gelben Filzkugel auf 
dem Tenniscourt – es machte allen 
Beteiligten einen Riesenspaß.

Eine sichtlich zufriedene Vorstand-
schaft sorgte an der Bande auch 
noch für das leibliche Wohl.

Der Burgbernheimer Tag des Sports 
– eine absolut runde Sache.

Spaßfaktor Breitensport auf dem Kapellenberg:

Der Tag des Sports bewegte viele(s)

 BURGBERNHEIM:

05.04.2024 Fine Fleischmann
Eltern: Joy-Josefine Fleischmann und Andreas Brenner 
Adresse: Breslauer Ring 22, 91593 Burgbernheim

05.04.2024 Klara Katharina Michalk
Eltern: Magdalena und Stefan Michalk 
Adresse: Hochbach 10, 91593 Burgbernheim

16.04.2024 Moritz Hegwein
Eltern: Saskia und Daniel Hegwein 
Adresse: Triebweg 9, OT Buchheim, 91593 Burgbernheim

22.04.2024 Emma-Rose Valentin
Eltern: Birgit und Michael Valentin
Adresse: Obere Rathausgasse 2, 91593 Burgbernheim

30.04.2024 Emil Botzenhardt
Eltern: Anna und Maximilian Botzenhardt
Adresse: Hainbuchenweg 1, 91593 Burgbernheim
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Tagesordnung der 46. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel vom 02.05.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.04.2024

 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Bauantrag; Anbau einer Außentreppe an das Anwesen Dürrbachstraße 1a, 91613 Marktbergel

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

3. Umbau der ehemaligen Apotheke zur Arztpraxis in Marktbergel; Vergabe der Innentüren, Fliesen-, 
Maler-, Bodenbelagsarbeiten

 Den Auftrag zum Einbau der Innentüren erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Schreinerwerkstatt aus Oberdach-
stetten zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 16.921,80 €. 

 Die Fliesenarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Fliesen Müller aus Wiebelsheim zum Brutto-Angebots-
preis in Höhe von 12.217,08 €.

 Den Auftrag zur Durchführung der Malerarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Karl Schmidt GmbH aus 
Großharbach zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 18.809,14 €.

 Die Bodenbelagsarbeiten hat als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Schmidtkonz GmbH aus Arberg zum Brutto-Angebots-
preis in Höhe von 11.622,61 € erhalten.

4. Hotel-Gaststätte „Rotes Ross“ Marktbergel; Bädersanierung; Vergabe der Arbeiten

 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Bieter die Firma HSK Duschkabinen KG aus Olsberg 
zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 112.735,14 €.

5. Verpachtung gemeindeeigener Dachflächen an die Bürgerenergie Marktbergel eG; Vertragsgestaltung

 In der Sitzung vom 07.03.2024 wurde die grundsätzliche Bereitschaft signalisiert, die Dächer am Bauhof und Gemeindehaus 
Ottenhofen für die Errichtung von Dachflächenphotovoltaikanlagen zur Verfügung zu stellen. In der Sitzung wurde ein 
fortgeschriebener Entwurf diskutiert und dabei unter anderem auf folgende Maßnahmen eingegangen:
• Nutzungsentgelt
• Überlassung an Dritte
• Nutzer hat Netzanschlussprüfung und daraus entstehende Kosten zu übernehmen
• Sicherheitsleistung/Rückabwicklung
• Folgepflichten/Folgelasten/Anpassungspflichten des Nutzers
• Nutzer hat selbst auf eigenes Risiko die Tauglichkeit der Dächer für die vorgesehene Maßnahme zu prüfen

 Ferner wird darauf hingewiesen, dass es für die Verlegung der Anschlussleitungen im öffentlichen Grund gesonderter 
Gestattungsverträge bedarf.

 Vor einer Entscheidung ist zu prüfen, ob durch die Installation von Dachflächenphotovoltaikanlagen eine Neubewertung der 
Gebäude z. B. in der Haftpflicht- und Gebäudebrandversicherung erfolgt, ob hierdurch Mehrkosten entstehen und letztlich 
wer diese zu tragen hat.

6. Informationen des Bürgermeisters

 1. 31. Änderung des Regionalplans der Region Westmittelfranken (8); Teilkapitel 6.2.2 Windenergie – Beteiligungsverfahren

   Im Gebiet des Marktes Marktbergel sind keine Gebiete für den Bau und die Nutzung neuer bedeutsamer Windkraftanla-
gen vorgesehen. Der Gemeinderat nimmt die Planung zur Kenntnis.

 2. Auswertung der Rückläufer der Umfrage zu Nahwärme ist erfolgt (ca. 110 Rückläufer)
•  Neubaugebiet (Baubeginn ca. Anfang 90er Jahre) hohes Interesse
•  Ecke Erlen-/Birkenweg ist das Interesse nicht so hoch
•  In der Dorfmitte ist eine diffuse Verteilung
•  Niederhof ebenfalls hohes Interesse
 - Auswertung zu Hotspots und Ermittlung des eventuellen Standortes soll gesondert erfolgen
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Tagesordnung der 47. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel vom 10.06.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 02.05.2024

 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben. 

2. Wahl des stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Marktbergel am 05.05.2024

 Der Gemeinderat bestätigt den neu gewählten stellvertretenden Kommandanten Felix Klier für die Freiwillige Feuerwehr 
Marktbergel in seinem Amt. 

3. Aufnahme eines Kommunalkredits

 Zur Liquiditätssicherung ist die Aufnahme eines Kommunalkredits in Höhe von 1.000.000,00 € vorgesehen. 

4. Breitbandausbau im Markt Marktbergel; Erneute Durchführung eines Markterkundungsverfahrens für die 
Förderprogramme des Bundes und des Freistaat Bayerns; Vergabe der Beratungsleistungen an die Fa. CORWESE

 Es wird eine neue Markterkundung durchgeführt; die Firma CORWESE wird beauftragt, die notwendigen Schritte für das 
Förderprogramm des Bundes durchzuführen. 

5.  Bauantrag; Abriss eines bestehenden Dachstuhls und Errichtung einer Betriebsleiterwohnung auf dem 
Grundstück Flurweg 8 im Gewerbegebiet Nord auf Fl.Nr. 1032, Gemarkung Marktbergel

 Der Gemeinderat hält an den Bestimmungen des Bebauungsplans fest. Der Antrag ist somit abgelehnt. 

6. Bauantrag; Tektur zur Errichtung eines Balkons mit Treppe und Errichtung einer Dachgaube am Anwesen 
Ottenhofen 43

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

7. Umbau der ehemaligen Apotheke zur Arztpraxis in Marktbergel; Vergabe der Sanitär-, Elektro- und 
Heizungsinstallation, Schreinerarbeiten

 Den Auftrag zur Durchführung der Sanitärinstallation erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Reißler Sanitär Heizung 
aus Burgbernheim zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 42.795,55 €.

 Die Elektroinstallation wurde an den wirtschaftlichsten Anbieter die Firma Amann Elektrotechnik GmbH aus Heilsbronn zum 
Bruttoangebotspreis in Höhe von 67.175,98 € und die Heizungsinstallation wurde an die Firma Fischer GmbH Bad & Heizung 
aus Ansbach zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 43.606,12 € vergeben.

 Die Firma Tischlerei Marko Hetzer aus Gräfenthal war der wirtschaftlichste Anbieter bei den Schreinerarbeiten. Der Auftrag 
wurde zum Bruttoangebotspreis von 53.538,10 € vergeben.  

8. Hotel-Gaststätte „Rotes Ross“ Marktbergel;

 a) Billigung der Sanierungsmaßnahmen und Durchführung des Vorhabens im Fassadenprogramm

 b) Nachtragsangebot Fassadenarbeiten

 c) Vergabe der Instandsetzungs-, Zimmerer-, Spenglerarbeiten

 zu a) Die Maßnahme wird über das Fassadenprogramm bezuschusst.

 zu b)  Der Auftrag für die Fassadenarbeiten wird an die Firma Müller + Scherer & Co. GmbH, Burgbernheim zum Bruttoange-
botspreis in Höhe von 55.131,40 € vergeben.

 zu c) Der Gemeinderat Marktbergel beschließt, die Arbeiten wie folgt zu vergeben 

       Spenglerarbeiten, Spenglerei Klaus Weiß, Marktbergel 3.798,18 €

       Zimmererarbeiten, Zimmerei H.Ströbel, Marktbergel 11.537,05 €

       Instandsetzungsarbeiten, Team Steinmetz, Dietenhofen 6.987,38 €

9.  Belieferung kommunaler Liegenschaften mit elektrischer Energie; Ausschreibung der Strombeschaffung; 
Ermächtigungsbeschluss

 Die Energielieferung soll zur freihändigen Vergabe ausgeschrieben werden. Der Markt beschließt die Beschaffung eines 
herkömmlichen Stromprodukts. Der abzuschließende Vertrag soll über 36 Monate laufen. 

10. Informationen des Bürgermeisters

•  Sachstand Bebauungsplan Weilerfeld-Nord
•  Homepage des Marktes Marktbergel
•  Spende Petersberg
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Am Samstag, 25.05.2024 veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr 
Ermetzhof einen Tag der Feuerwehr, bei dem zahlreiche Dorfmit-
glieder ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in wichtigen Bereichen 
der Brandbekämpfung auffrischten und vertieften. Im Mittelpunkt 
stand das Setzen eines Unterflurhydranten, das Kuppeln von 
Schläuchen und der richtige Umgang mit dem Feuerlöscher.

Die aktiven Feuerwehrleute bereiteten verschiedene Stationen für 
die Gäste vor. Unser Kommandant Andreas Weisenstein erklärte 
zu Beginn den Ablauf und die Ziele des Nachmittags. 

An der ersten Station wurde der richtige Umgang mit einem 
Feuerlöscher geübt. Hierbei wurde die Unterscheidung der Lösch-
mittel und deren Einsatzbereiche erklärt. Weiterhin gab es eine 
Einweisung zur Handhabung. In realitätsnahen Übungen konnten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen kleinen Brand löschen 
und die Feuerlöscher korrekt bedienen. 

Die nächste Station widmete sich dem Thema Unterflurhydranten. 
Diese speziellen Hydranten, die unter der Erde liegen und bei Be-
darf geöffnet werden, sind essenziell für die Wasserversorgung bei 
Brandeinsätzen. Unseren Gästen wurde gezeigt, wie die Hydranten 
korrekt freigelegt und angeschlossen werden. Dabei wurde beson-
ders auf die Handhabung des Hydrantenschlüssels und das ord-

nungsgemäße Setzen und Bedienen des Standrohrs und das An-
schließen von Schläuchen und Strahlrohr geachtet. Anschließend 
konnten unsere großen und kleinen Gäste praktisch üben. 

Abschließend stand das Kuppeln von verschiedenen Schläuchen 
auf dem Programm. Das schnelle und sichere Verbinden der 
Schläuche ist eine Grundvoraussetzung für die effiziente Brandbe-
kämpfung. Hierbei war das ganze Team, bestehend aus Andreas 
Weisenstein, Klaus Schaßberger, Matthias Boss, Alexander Boss, 
Sebastian Boss, Katharina Junger, Niklas Schaßberger, Andreas 
Schmidt und Jens Reisinger gefragt. Es wurde ein kompletter Auf-
bau mit Wasserversorgung gezeigt. Für unsere Zuschauerinnen und 
Zuschauer war dies sehr beeindruckend und wurde durch einen 
wundervollen Regenbogen zum Highlight des Nachmittages.

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Die Feuerwehrleute konn-
ten ihre Kenntnisse an die Dorfgemeinschaft Ermetzhof weiterge-
ben. Die Gäste konnten sich ein Bild unserer Arbeit machen und 
ihr Wissen auffrischen und festigen. Wir freuen uns sehr, dass wir 
das Interesse an der Feuerwehr wecken konnten und die ein oder 
andere Dame hat auch schon Interesse an unserer Feuerwehr 
bekundet. “Solche Übungen sind unerlässlich, um im Ernstfall 
schnell und effektiv helfen zu können,” resümierten die Komman-
danten. Die Kameradschaft und der Teamgeist wurden durch die 
gemeinsame Arbeit weiter gestärkt. Am Ende des Tages waren 
sich alle einig: Der nächste Aktionstag kann kommen!

Die Freiwillige Feuerwehr Ermetzhof bedankt sich bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern und freut sich auf die kommenden 
Übungen, um weiterhin für die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger bestens gerüstet zu sein.

Text: Katharina Junger 
Bilder: Katharina Junger, Bettina Dettke

Aktionstag der Freiwilligen Feuerwehr Ermetzhof

Am 10. August 2024 ab 15 Uhr veranstaltet das Team vom Ge-
meindeladen wieder das alljährliche Fest auf dem Marktplatz. 
Neben Kaffee und Kuchen gibt es gewohnt gute Speisen von Fa-
milie Bogner vom Roten Roß, von Familie Pontillo vom Il Gabbiano 
und von Familie Heimann aus ihrem Imbisswagen. Abends spielt 
dann das „Bergelmer Bändla“ für die Gäste auf.

Dorfweinfest 
des Gemeindeladens

 MARKTBERGEL:

02.04.2024 Merlin Unser
Eltern: Melanie und Bastian Unser
Adresse: Hirtenweg 21, 91613 Marktbergel

14.04.2024 Jonas Mielke
Eltern: Franziska und Maximilian Mielke
Adresse: Batzenbergweg 8, 91613 Marktbergel

23.05.2024 Aly Rudolf
Eltern: Dalia und Alex Rudolf 
Adresse: Ansbacher Straße 2, 91613 Marktbergel
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Die Freiwillige Feuerwehr Marktbergel lädt zum Ferienpro-
gramm am Feuerwehrhaus mit Spiel und Spaß rund ums 
Thema Feuerwehr ein.

Los geht’s am Samstag 17.08.24 um 14 Uhr.
Gegen Hunger und Durst sind wir bestens gerüstet.

Auf Euer Kommen freut sich die Feuerwehr Marktbergel!
Badesachen nicht vergessen!

zum Kinderferienprogramm im Schützenhaus am Samstag, den 
31. August um 14 Uhr. Im Anschluss ab 17 Uhr Grillabend für 
Jedermann.

Ferienprogramm FFW

Einladung

Zum traditionellen Grillfest am Bachbrunnweg (Bauhof), 
lädt der Krieger- und Militärverein am Samstag, den 
17.08.24, recht herzlich ein.

Neben Gegrilltem gibt’s Kesselfleisch und kühle Getränke. 
Beginn ist im Anschluss an das Feuerwehr Ferienprogramm 
um 17 Uhr.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft!

Bachbrunnenfest

Wie schon angekündigt, werden die ehemalige Schule und Turn-
halle geschlossen. Das Vorhaben, die Gebäude umfassend zu 
sanieren und einer neuen Nutzung zuzuführen sind gestoppt 
worden. Wir haben keine Betriebserlaubnis mehr.

Bisher konnten wir immer darauf verweisen, dass wir an einer 
Renovierung dran sind, aber jetzt ist Schluss damit. Auch die 

Schließung von ehemaliger Schule und Turnhalle am 27. Juli
Verkauf und Versteigerung von Inventar

Heizung hat lange durchgehalten, ist aber jetzt endgültig kaputt 
gegangen. Wie es mit dem Areal weitergeht ist noch nicht ent-
schieden.

Am 26. Juli um 16 Uhr besteht die Möglichkeit sich aus den Möbeln 
und Sportgeräten noch ein Andenken auszusuchen und zu erstei-
gern. Treffpunkt ist die Turnhalle.

Der Markt Marktbergel sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 
Mitarbeiter (m/w/d) für den Gemeindeladen.

Die Stelle ist in Voll- oder Teilzeit unbefristet zu beset-
zen. Auch eine geringfügige Beschäftigung ist möglich.

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
01.08.2024 an den Markt Marktbergel, Ansbacher 
Straße 1, 91613 Marktbergel oder per Mail an 
rathaus@marktbergel.de.

Auskünfte erteilt Herr Bürgermeister Dr. Kern, 
Tel.: 0176/42073001 
oder die Mitarbeiter direkt im Gemeindeladen.

Stellenausschreibung Markt 
Marktbergel Gemeindeladen
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Irgendwann schließt sich jeder Kreis. So auch im Falle des örtlichen 
Kommunalladens “Ums Eck“. Die Geburtsstunde des jetzigen La-
dens schlug im März 2005 im benachbarten Gasthaus „Zum 
schwarzen Adler“, wo in einer Bürgerversammlung mit dem da-
maligen Bürgermeister Karl-Heinz Eisenreich die Fortführung einer 
seit etwa 1875 bestehenden Einkaufsmöglichkeit – damals ein fa-
miliäres „Spezereiwarengeschäft“, später auch mit Tankstelle und 
Drogerie, – in Form eines Gemeindeladens angeregt und dann auch 
beschlossen wurde. Mitte Juni 2005 war es dann so weit und 
Monika Meyer, Erika Weber und Christine Deeg konnten die ersten 
Kunden begrüßen und versorgen. Und auch ein Kaffee-Automat 
fand seinen Platz und bot den Kunden einen „Stehkaffee“ zu den 
gerne aufgenommenen Unterhaltungen an. 2015 wurde eine da-
nebenstehende Scheune abgebrochen und nun nahm der Laden 
seine jetzige, vergrößerte Form an. Für die Freunde des Kaffees 
gab es nun neben der kleinen Außenbestuhlung auch in einem 
Nebenraum Sitz- und Plaudermöglichkeiten, jedoch nur etwas 
eingeschränkt. Die in diesem Jahr nötigen Erweiterungen und 
Umbauten – ein gutsortierter Getränkemarkt wurde integriert – 
ließen Platz für zusätzliche Sitzgelegenheiten, so dass nun 35 
Personen einen sehr angenehmen Aufenthalt finden. Damit 
schließt sich bildlich der Kreis, denn vom benachbarten inzwischen 
geschlossenen Gasthaus zum Café wird wieder ein Ort am früheren 
Marktplatz für Gemeinsamkeit und Gastlichkeit geboten – ganz 
abgesehen von der Einkaufsmöglichkeit von Lebensmitteln und 
Backwaren. Dass noch ein Paketshop und eine Lottostelle integriert 
sind, erweitert das von den freundlichen „Damen des Gemeinde-
ladens“ geführte Angebot. 

Zwei Tage lang wurde die Erweiterung gefeiert und die anstehen-
den Landratswahlen ließ auch die Politikprominenz daran teilneh-
men: Christian von Dobschütz durchschnitt gemeinsam mit Bürger-
meister Dr. Manfred Kern das „Eröffnungsband“, Dr. Birgit Kress 
informierte sich bei einer Tasse Kaffee und einem angeregten 
Bürgergespräch ebenso wie der Kandidat Uwe Kekeritz über das 
System Gemeindeladen und dessen Bedarf gerade für ältere und 
weniger mobile Bürger. Und dass dieser angenommen wird zeigt 
sich nicht nur an diesen beiden Eröffnungstagen. Hier gab es neben 
den selbstgebackenen Kuchen, Weißwürsten und Wiener Würst-
chen (vom Metzger) auch eine große Tombola mit 400 Preisen und 
Gutscheinen. 
18.06.2024, Gerhard Meierhöfer, Neudorfstr. 19, 91613 Marktbergel

Erweiterung des Cafés und des Getränkemarkts

Erster Bürgermeister Dr. Kern:

Ganz, ganz herzlichen Dank an das Team vom Gemeindeladen, die 
2 Tage lang die Erweiterung des Cafés und des Getränkemarktes 
gefeiert haben. Sehr viele Besucher, auch die drei Landratskandi-
daten, haben sich selbst ein Bild von dem neuen Ambiente und 
dem erweiterten Angebot gemacht. Ich denke, dass das Angebot 
auch in Zukunft rege angenommen wird und das Gemeindeladen-
café ein noch attraktiverer Treffpunkt in unserer Dorfmitte wird.

Gleichzeitig möchte ich aber auch wiederholt darauf hinweisen, 
was wir da für einen Schatz in unserer Gemeinde haben, den es 
unbedingt zu erhalten gilt. Wenn sie zum Beispiel die Berichterstat-
tung zum Dorfladen in Trautskirchen verfolgt haben, wo die Ge-
meinde riesige Investitionen gemacht hat, um auch wieder einen 
Laden zu haben und wo jetzt der Betreiber nach kurzer Zeit schon 
abgesprungen ist und jetzt der weitere Betrieb unsicher ist.

Ich bedanke mich an dieser Stelle ganz herzlich bei der Firma Zapf, 
die als Eigentümer der Gebäude die Umbaumaßnahmen in enger 
Abstimmung mit mir und dem Gemeindeladenteam gemacht hat, 
um eben diesen, unseren Laden, weiter nach vorne zu bringen.

Eröffnungsbänder durchschneiden gehört zum 
Handwerkszeug: Christian von Dobschütz und 
Dr. Manfred Kern.

Gutgelaunte Gäste im Café.
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Wir haben unsere Homepage neugestal-
tet. Christoph Wagner hat zusammen mit 
Marius Reichenberg und Harald Götz die 
alte Version überarbeitet, aktualisiert und 
ihr ein neues, frisches Aussehen verpasst. 
Herzlichen Dank dafür.

Schauen Sie doch mal rein und wenn es 
Ergänzungs- oder Verbesserungsvorschlä-
ge gibt, dann gerne!

Das oben genannte „Aktualisierungs-Team“ teilt dazu mit:

Liebe Mitbürger/innen,

wir freuen uns sehr, euch auf unserer funkelnagelneuen Website 
www.marktbergel.de willkommen zu heißen! 

Hier findet ihr alles rund um Marktbergel – von brandaktuellen 
News über nützliche Services bis hin zu spannenden Freizeittipps. 
Unsere Seite ist nicht nur optisch deutlich ansprechender, sondern 
auch barrierearm gestaltet, damit wirklich jeder die Chance hat, 
sich bei uns zurechtzufinden. Mit praktischen Tools wie Textvergrö-
ßerung und Kontrasterhöhung machen wir’s möglich!

Was erwartet euch?
Alle Informationen rund um und über Marktbergel mit al-
len Ortsteilen. 
Ob ihr nun auf der Suche nach den neuesten Nachrichten seid, 
schnell ein Formular braucht oder die Schönheiten Marktbergels 
entdecken wollt – hier seid ihr genau richtig. Taucht ein in die 
Geschichte unserer Gemeinde und erfahrt, was unsere Ortsteile 
so einzigartig macht. Und wenn ihr mal eine Frage habt, findet ihr 

Internetauftritt/Homepage
im Handumdrehen den passenden An-
sprechpartner.

Immer auf dem neuesten Stand 
Mit unserem Blog verpasst ihr keine Neu-
igkeiten mehr aus dem Gemeindeleben. 
Und das Beste: Ihr könnt uns jederzeit euer 
Feedback geben – einfach und unkompli-
ziert über das Feedback Formular der 
Website oder per Mail an info@marktber-
gel.de. So können wir gemeinsam daran 

arbeiten, dass die Website immer aktuell bleibt und wir können 
unsere Seite stetig für euch verbessern.

Veranstaltungen im Blick
Unser Veranstaltungskalender hält euch über alle Events in Markt-
bergel auf dem Laufenden. Mit der Downloadfunktion könnt ihr 
die Termine direkt in euren eigenen Kalender übernehmen – so 
verpasst ihr garantiert nichts mehr!

Möchtet ihr aktiv werden und eigene Inhalte beisteuern? Wir 
freuen uns auf eure Blogeinträge und Veranstaltungshinweise an 
info@marktbergel.de.

Eure Unterstützung & Teilnahme bereichert unser Gemeindeleben 
und hilft uns, Marktbergel noch lebendiger zu gestalten.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns unterstützt haben. 
Insbesondere an grafikboxx für die technische Umsetzung und die 
beteiligten Gemeinderäte. 

Wir freuen uns auf euren Besuch und euer Feedback – denn nur 
gemeinsam können wir Marktbergel noch schöner machen!

Nach dem erfolgreichen Neustart 2023 veranstaltet der TSV Markt-
bergel am 07. Juli 2024 wieder den in der Region sehr beliebten und 
bekannten Petersberglauf. Dich erwarten auch dieses Jahr wieder 
großartige Strecken rund um den idyllischen Petersberg.

Wettbewerb Distanz Startzeit
Schülerlauf (U 10 – U 14) 1,8 km 09:30 Uhr
Bambinilauf (U 8) 400 m 09:50 Uhr
Hauptlauf 10,2 km 10:15 Uhr
Hobbylauf (Jogging & Walking) 5,2 km 10:20 Uhr

Nachmeldungen sind am Tag des Laufs bis 60 Minuten vor 
dem Start des jeweiligen Wettbewerbs möglich.

Neben den spannenden Läufen erwartet Euch eine Vielfalt an 
Genüssen: Kaffee und Kuchen, leckere Snacks frisch vom Grill 
sowie die gemütliche Atmosphäre des Biergartens der Pizzeria 
Monte Pedro. Und auch für die jüngsten Teilnehmer gibt es neben 
dem Bambini- und Schülerlauf jede Menge tolle Angebote.

9. Petersberg Berg-Crosslauf am 07. Juli 2024 in Marktbergel

Bist Du bereit für den Gipfel? Wir freuen uns Dich am Sonntag, 07. 
Juli 2024 am Fuße des Petersbergs begrüßen zu dürfen!

Sportliche Grüße vom Organisationsteam Petersberglauf!
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Eine Frage, die in letzter Zeit immer wieder von Besuchern vor 
allem aus dem Ansbacher Raum gestellt wurde und nicht einfach 
zu beantworten ist. Deshalb haben sich der Bürgermeister und der 
Vorstand des Verschönerungsvereins entschlossen, eine große 
Informationstafel aufzustellen. Bei einem Treffen mit Vertretern 
der LAG Aischgrund, der Unteren Naturschutzbehörde und des 
Naturparks Frankenhöhe wurde das einhellig begrüßt. Im Rahmen 
einer Begehung wurde der Schafsee oberhalb der Steige als 
Standort gewählt, da er als Ursprung der Fränkischen Rezat ange-
sehen wird. Von dort soll dann ein rund 5 km langer Rundweg zur 
ehemaligen Rezatquelle im Steigschlag neben der Bahnlinie und 
zurück führen. Dort wird auch erklärt, weshalb an dieser Stelle seit 
langer Zeit kein Wasser mehr sprudelt. 

Inzwischen hat die LAG den Förderantrag positiv beschieden und 
wird die Kosten für die Infotafel übernehmen. Texte und Grafiken 
müssen nun noch mit einer Werbeagentur abgestimmt werden, 
bevor die Tafel dann am Schafsee, dem „großen Weiher“ interes-
sierte Besucher informieren kann.

Unterdessen wurde auf Betreiben des Verschönerungsvereins 
zusammen mit einem heimischen Holzkünstler und den Gemein-
dearbeitern eine einfache Skulptur mit der Inschrift „Rezat“ an der 
ehemaligen Rezatquelle aufgestellt. 

Wo entspringt eigentlich die Rezat?
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Tagesordnung der 46. Sitzung des Gemeinderates Illesheim vom 06.05.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.04.2024

 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Bauantrag; Erweiterung der best. Biogasanlage um einen Gärrestebehälter mit Verbindungsbau auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 1815, Gemarkung Westheim

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

3. Neubau eines Feuerwehrhauses in Illesheim; Vergabe der Bodenbelags-, Beschichtungs-, Fliesen- u. Platten-, 
Maler- u. Lackierarbeiten, Innentüren und Trennwände, Baufeinreinigung, Außenanlage

 a) Bodenbelagsarbeiten

 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Rüttger Raumausstattung GmbH, 
Bahnhofstraße 45, 97346 Iphofen zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 6.383,31 €.

 b) Beschichtungsarbeiten

 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Emini Bautenschutz GmbH, 
Schernberg 37, 91567 Herrieden zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 23.952,75 €.

 c) Fliesen- und Plattenarbeiten 

 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Stierhof Fliesen GmbH & Co.KG, 
Sebastian-Münster-Straße 1, 91438 Bad Windsheim zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 33.428,86 €.

 d) Maler- und Lackierarbeiten

 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Lohse GmbH, Horneckerweg 14, 
90408 Nürnberg zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 10.577,33 €.

 e) Innentüren und Trennwände

 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Schreinerei Köberer, Roßbacher 
Straße 10, 91460 Baudenbach zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 26.597,69 €.

 f) Baufeinreinigung

 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Titan Gebäudereinigung GmbH, 
ConneKT 3-Geb. 154, 97318 Kitzingen zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 3.213,70 €.

 g) Außenanlage

 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Georg Gerhäuser Hoch- & Tiefbau 
GmbH, Ipsheimer Straße 6, 91438 Bad Windsheim zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 161.811,23 €.

4. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 31 „Nördlich Wiebelsheimer 
Straße“; förmliche Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §  4 Abs. 2 BauGB 
sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben. 

 5. Regionaler Planungsverband Westmittelfranken; 31. Änderung des Regionalplans der Region Westmittel-
franken (8); Teilkapitel 6.2.2 Windenergie - Beteiligungsverfahren

 Der Gemeinderat nimmt die 31. Änderung des Regionalplans zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.

6. Freiwillige Feuerwehr Westheim; Grundsatzbeschluss zur Beschaffung eines LF 8/6

 Der Gemeinderat stimmt grundsätzlich der Beschaffung eines gebrauchten LF 8/6 zu und beauftragt den Ersten Bürgermeis-
ter die weiteren Verhandlungen zu führen.

 7. Informationen des Bürgermeisters

 1. Straßenbau Sontheim; Fertigstellung steht bevor.

 2. Keine Poolbefüllungen durch die Feuerwehren.

 3.  Maibäume abgesägt; in Urfersheim wurde der Maibaum in einer Halle gelagert. Es wurde sich gewaltsam Zutritt ver-
schafft. Sachschaden ca. 3.000 €. Es wurde Anzeige erstattet. Auch in Illesheim wurde in die Schwarzscheune eingebro-
chen und der Maibaum zersägt. Der Sachschaden hier ist nicht so hoch. Aber auch hier wurde dies zur Anzeige gebracht.



MITTEILUNGSBLATT Gemeinde Illesheim

30

Juli/August Nr. 96

Tagesordnung der 47. Sitzung des Gemeinderates Illesheim vom 10.06.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 06.05.2024

 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Bauleitplanung der Gemeinde Illesheim, Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 9 Sonderge-
biet „Solarpark Illesheim Nord“ mit Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren; Aufstellungsbe-
schluss und Einleitung des Verfahrens; Billigung des Vorentwurfs; Beschluss über die frühzeitige Unterrichtung 
der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 BauGB und über die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

 Der Gemeinderat Illesheim beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB den Flächennutzungs-
plan der Gemeinde Illesheim im Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 9 für das Sondergebiet „Solarpark 
Illesheim Nord“ auf Grundlage des vom Ingenieurbüro Härtfelder aus Bad Windsheim erstellten Vorentwurf i. d. F. vom 
10.06.2024 zu ändern.

 Die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Illesheim erfolgt gemäß § 8 Abs. 3 BauGB im Parallelverfahren 
zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 9 für das Sondergebiet „Solarpark Illesheim Nord“.

 Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 

 Der Gemeinderat Illesheim gibt dem Antrag des Vorhabenträgers auf Einleitung des Bauleitplanverfahrens gem. § 12 Abs. 2 
BauGB statt. Die Gemeinde Illesheim beschließt gem. § 12 i. V. m. § 2 Abs. 1 BauGB den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 9 „Solarpark Illesheim Nord“ mit integriertem Grünordnugsplan und Umweltbericht für das geplante Sondergebiet 
(SO) auf der Grundlage des vom Ingenieurbüro Härtfelder aus Bad Windsheim vorgestellten Vorentwurf i. d. F. vom 
10.06.2024 aufzustellen. 

 Der Gemeinderat Illesheim billigt den Vorentwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Illesheim in 
der Fassung vom 10.06.2024 und beschließt, den Vorentwurf in der Fassung vom 10.06.2024 mit Begründung gem. § 3 Abs. 1 
BauGB öffentlich auszulegen und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

3. Baugebiet Illesheim West; Bebauungsplan Nr. 8 „Oberes Flürlein“;

 a. Vorstellung der Planung

   Der Gemeinderat nimmt den Planungsstand zur Kenntnis; einige Anregungen sollen durch das Ing.-Büro Heller noch 

in Planung aufgenommen werden.

 b. Aufstellungsbeschluss

   Der Gemeinderat Illesheim beschließt den Bebauungsplan Nr. 8 „Oberes Flürlein“ aufzustellen. Gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
ist der Aufstellungsbeschluss ortüblich bekannt zu geben.

4. Bauvoranfrage; Errichtung einer Produktionshalle auf dem Grundstück Fl.Nr. 276/12, Gemarkung Illesheim, 
Bahnhofstraße

 Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

5. Spielplatz Sontheim, Antrag auf Ergänzung der Ausstattung

 Der Gemeinderat Illesheim beschließt die Beschaffung eines geeigneten Sonnenschutzes sowie einer entsprechenden 
Sitzmöglichkeit.

6. Freiwillige Feuerwehr Westheim; Beschaffung eines LF 8/6

 Der Gemeinderat Illesheim beschließt die Anschaffung des gebrauchten LF 8/6 von der Firma Lenz aus Schleusingen zum 
Angebotspreis von 127.348,22 €. Zusätzlich wird die Beladung des Feuerwehrautos bei der Firma Brandschutztechnik Müller 
zum Preis von 22.552,82 € bestellt.

7. Belieferung kommunaler Liegenschaften mit elektrischer Energie; Ausschreibung der Strombeschaffung

 Der Gemeinderat Illesheim beschließt, dass die Energielieferung zur freihändigen Vergabe ausgeschrieben werden soll. Es 
soll Ökostrom bezogen werden und der abzuschließende Vertrag soll über 36 Monate laufen.
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Liebe Kinder und Eltern, 

bis zu den großen Sommerferien ist es nicht mehr allzu weit hin. 
Wir von der Gemeinde Illesheim werden auch dieses Jahr wieder 

Dieser Abend wurde zeitgleich genutzt, um zwei verdiente Feuer-
wehrkameraden zu verabschieden. Ulrich Flory und Wolfgang Reif 
scheiden nach insgesamt 85 Jahren aktiven Feuerwehrdienstes 
durch Erreichen des Höchstalters aus.

Beiden Kameraden gilt unser aller Dank für die geleistete ehren-
amtliche Tätigkeit in der Urfersheimer Feuerwehr zum Schutz 
unserer Bevölkerung. Diese erhielten hierzu eine kleine Aufmerk-
samkeit in Form eines Vesperkorbes von der Vorstandschaft der 
FFW Urfersheim.

Ferienprogramm 2024

85 Jahre Ehrenamt gewürdigt

zusammen mit verschiedenen Vereinen ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm auf die 
Beine stellen. 

Über das Ferienprogramm wird in einem sepa-
raten Flyer informiert, den jeder Haushalt der 
Gemeinde Illesheim erhält. Dieser Flyer wird 
dann auch im Rathaus Burgbernheim und in 
verschiedenen Geschäften erhältlich sein.
Die Informationen zum Ferienprogramm sind 
auch auf unserer Homepage eingestellt.

Ich würde mich, auch im Namen unseres Ju-
gendbeauftragten Tobias Christ sehr freuen, 

wenn das Programm gut angenommen wird und bedanke mich 
schon im Vorfeld bei allen, die zum Gelingen beitragen.

Bürgermeister Roland Scheibenberger

Von Links ausgehend: 1. Kommandant Stefan Meyer, Ulrich Flory 
(46 Jahre Feuerwehrdienst), Wolfgang Reif (39 Jahre Feuerwehr-
dienst) und 1. Vorstand Markus Homeier.

 ILLESHEIM:

09.04.2024 Julia Marie Wörrlein
Eltern: Manuela und Simon Wörrlein
Adresse: Gackenmühle 3, 91471 Illesheim

07.05.2024 Joshua Nael Stierhof
Eltern: Carina Ernst und Denis Stierhof
Adresse: Hauptstraße 5, 91471 Illesheim

Am Freitag, den 17. Mai 2024 fand die Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Urfersheim statt. Der erste Vorstand 
Markus Homeier durfte hier seine Feuerwehrkameraden im Gast-
haus Schmidt in Westheim begrüßen.
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Der Freizeitchor Westheim war am 11. Mai der gastgebende Chor 
des diesjährigen Frühlingssingen. Die Sängerinnen wurden von 
einer voll besetzten Gemeindehalle überwältigt und eröffneten den 
Abend mit „Drei schöne Dinge fein“, „Vogelsang“ und „In the merry 
month of may“.

Der neue Chor „Töne in Arbeit“ aus Marktbergel feierte seine Pre-
miere in Westheim und begeisterte das Publikum mit internationa-
len Liedern von Afrika über Schweden bis Frankreich. Mit dem 
Gesangverein aus Urfersheim erklangen u. a. Lieder vom Frühling, 
dem herrlichen Franken und dem Schlager „Hier ist ein Mensch“.

Der befreundete Frauenchor aus Windelsbach nahm die Einladung 
vom Freizeitchor gerne an. Diese brachten den MGV aus Norden-
berg mit. Die Frauen sangen „The rose“ und „Wann wird’s mal 
wieder richtig Sommer“. Mit den Männern sangen sie als gemisch-
ter Chor von „Heimweh“ und „Die Welt ist voller Lieder“. Dann ging‘s 
zurück in die Region nach Rüdisbronn. Der Gesangverein musste 

Frühlingssingen 2024
kurzfristig auf seine Chorleiterin verzichten, meisterten ihren Auf-
tritt aber mit Bravour. Sie sangen u. a. vom großen Zampano und 
„Ich wollte nie erwachsen sein“.

Mit dem „Halleluja“ von Leonard Cohen kam der letzte Gastchor aus 
Kleinlangheim auf die Bühne. Dieser teilte eine Zeitlang den Chor-
leiter Peter Pretzer mit dem Freizeitchor.

Der Freizeitchor lies das Konzert mit „In schönen Maientagen“, 
„Ungarland“ und „Gute Nacht Freunde“ ausklingen. Ein kurzweiliger 
Abend mit vielen unterschiedlichen Liedern zum Zuhören und Mit-
singen ging zu Ende. Besonders gut kam beim Publikum an, dass 
auch mal Chöre aus anderen Regionen zu hören waren.

Die Sängerinnen vom Freizeitchor wünschen dem Gesangverein 
Urfersheim als nächsten austragenden Chor des Frühlingssingens 
im nächsten Jahr die gleiche gute Resonanz.
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Die Arbeiten für den Neubau des Feuerwehrhauses sind voll im 
Zeitplan. Nachdem die Rohbauinstallation von Elektrik und Hei-
zung und Sanitär erfolgte, konnte jetzt der Innenputz für die Sozi-
alräume aufgebracht werden.

Die Fahrzeughalle wurde vor der Installation verputzt und gestri-
chen. Hier erfolgt die Verlegung der Versorgungsleitungen Auf-
putz. Eine PV-Anlage wurde auch schon auf dem Dach montiert.

Neubau Feuerwehrhaus Illesheim
Für die Sozialräume werden dann die Fußbodenheizung und 
Estricharbeiten als nächste Schritte folgen. In den nächsten Ta-
gen wird die Montage der Lagerbühne für die Fahrzeughalle 
erledigt.

Die Außenanlagen wurden auch schon in einer der letzten Ge-
meinderatssitzungen vergeben und sollen abschnittweise ausge-
führt werden.

Nach gut einem Jahr Bauzeit sind wir nun mit dem Kindergarten-
anbau kurz vor der Ziellinie. Einige Restarbeiten im Innen- und 
Außenbereich sind noch zu erledigen. 

Die Kindergartengruppe hat die neuen Räume schon in Beschlag 
genommen.

Baufertigstellung Kindergartenanbau
Die offizielle Einweihungsfeier fand am 21. Juni 2024 statt; leider 
vor dem Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt.

Ein ausführlicher Bericht folgt dann Anfang September.

In Ickelheim, Ortsteil von Bad Windsheim, wird seit einigen Jahren 
eine Flurneuordnung der Gemarkung Ickelheim durchgeführt. Es 
sollen die einzelnen Gewanne neu eingeteilt werden und Flurstücke 
entstehen, die für die heutige Landwirtschaft einen Bewirtschaf-
tungsvorteil bringen.

Bei diesem Flurbereinigungsverfahren werden auch neue oder 
bestehende Flurwege gebaut bzw. ausgebaut. So kam der Wunsch 
aus der Teilnehmergemeinschaft Ickelheim, dass die Gemeinde 
Illesheim hier auf unserer Gemarkung Westheim ca. 80 m Flurweg 

Lückenschluss Flurweg Ickelheim/Sontheim
mit ausbaut. Dadurch ent-
stand jetzt ein Flurweg, der 
auf der ganzen Länge mit 
einer Asphalttrageschicht 
ausgebaut wurde. Die Breite 
und Tragfähigkeit des neuen 
Weges entspricht den An-
forderungen der aktuellen 
Tonnagen der landwirt-
schaftlichen Maschinen. 
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Nach dem Baubeginn im 
Oktober 2023 konnte die 
Straßensanierung im Orts-
teil Sontheim durch die 
günstigen Witterungsbedin-
gungen zügig durchgeführt 
werden (siehe Bericht Mit-
teilungsblatt 93 Januar/
Februar 2024).

Ein Teilstück der Ortsstraße 
wurde durch Erschließungs-
arbeiten so stark in Mitlei-
denschaft gezogen, dass die 
Straße erneuert werden 
musste. Leider konnte dann 

durch die kühle Witterung im Dezember 2023 die Asphaltdeck-
schicht nicht mehr aufgetragen werden.

Am 8. Mai 2024 war es nun so weit. Auf die Straße wurde die 
letzte Schicht aufgebracht. An den folgenden Tagen wurde noch 
der Randbereich angeglichen und Restarbeiten erledigt.

Insgesamt ein gelungenes Teilstück im Straßen- und Wegenetz 
der Gemeinde Illesheim.

Bürgermeister Roland Scheibenberger

Straßensanierung Sontheim

Im letzten Mitteilungsblatt informierte die Telekom über den ge-
planten Netzausbau in Illesheim. Bei einer Informationsversamm-
lung am 15. Mai 2024 im ehemaligen Schulhaus in Illesheim 
wurde detailliert über die geplante Maßnahme informiert.

Hier wurde anschaulich dargestellt, wie der Leitungsstrang in der 
Straße und im Grünbereich verlegt wird. Auch die technische Um-
setzung der Hausanschlüsse wurden im Detail erklärt. Als mög-
lichen Baubeginn wurde Anfang Oktober 2024 in Aussicht gestellt, 

Glasfaserausbau Illesheim
da die Arbeiten schon von der Deutschen Glasfaser, eine 
Tochter der Telekom, an eine Leitungsbaufirma vergeben 
wurde.

Dann ging alles ganz schnell. Eine Woche nach der Ver-
sammlung erhielt ich einen Anruf von der Telekom, dass 
der Baustart für den Glasfaserausbau in Illesheim der 
3. Juni 2024 sei. Die Firma AZ-Infra GmbH aus Plauen setzt 
die Maßnahme im Auftrag der Deutschen Glasfaser um.

Mittlerweile läuft der Ausbau schon in einigen Straßenzü-
gen und geht zügig voran. Leider konnte die Firma nicht 
wie geplant alle Anlieger über einen Flyer informieren. 
Gewisse Einschränkungen für einen überschaubaren Zeit-
raum haben solche Baumaßnahmen immer für die Anlie-
ger.

Ich bitte Sie, bei Fragen, die Ihre Zufahrt oder andere Be-
lange, die Ihr Grundstück betreffen, direkt auf den Baulei-

ter zuzugehen. Gerne können Sie sich auch bei mir melden.

Auch wird die Müllabfuhr während der Baumaßnahme manche 
Straßen nicht einfahren können. Hier meine Bitte, stellen Sie Ihre 
Tonnen in den Bereich, der von der Müllabfuhr uneingeschränkt zu 
befahren ist.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Bürgermeister Roland Scheibenberger
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Tagesordnung der 40. Sitzung des Gemeinderates Gallmersgarten 
vom 23.05.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.04.2024

2. Umbau und Sanierung des Bürgerzentrums in Steinach/Ens; Vergabe der Rolltore und der Innentreppe

 a) Rolltore

   Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Köstner Fachzentrum GmbH, 
Karl-Eibl-Straße 44 + 48, 91413 Neustadt an der Aisch, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 24.253,39 €. 
Es wird angeregt, dass beide Tore ohne elektrischen Antrieb ausgeführt werden sollen.

 b) Innentreppe

   Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Dörfler Metallbau, 
Ohrenbach 31, 91620 Ohrenbach, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 8.099,91 €.

3. Regionaler Planungsverband Westmittelfranken; 31. Änderung des Regionalplans der Region Westmittel-
franken (8); Teilkapitel 6.2.2 Windenergie – Beteiligungsverfahren 

 Der Gemeinderat nimmt die 31. Änderung des Regionalplans zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben. Im 
gesamten Gemeindegebiet bzw. im gesamten Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim wird aktuell kein 
Vorrang- bzw. Vorbehaltsgebiet für Windkraft ausgewiesen.

4. Bauleitplanung des Zweckverbandes Gewerbepark Rothenburg und Umland; Aufstellung Bebauungsplan 
„Gewerbepark Rothenburg und Umland, 2. BA“; frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauG

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Es wird angemerkt, dass die Regenrückhaltebecken auf 
100-jährige Hochwässer auszulegen sind. 

5. Behandlung von „Empfehlungen“ aus der Bürgerversammlung vom 25.04.2024

 Die Punkte aus der Bürgerversammlung wurden durchgesprochen. Es wurde beschlossen, dass zwei Buswartehäuschen 
(Steinach/Bahnhof und Mörlbach) 2025 in die Haushaltplanungen mit aufgenommen werden sollen. Ebenso die Beschaffung 
eines Kleinkindspielgerätes für den Spielplatz in Mörlbach. Am Löschweiher in Mörlbach soll das Geländer saniert werden. 
Dies wird ebenfalls in den Haushalt 2025 mit aufgenommen. Ebenso soll die Beschaffung von wärmeren Jacken für die 
Feuerwehr sukzessive angeschafft werden. 

6. Aufnahme eines Kommunalkredits

 Zur Liquiditätssicherung ist die Aufnahme eines Kommunalkredits in Höhe von 250.000,00 € vorgesehen. Die Verwaltung 
wird hierfür Angebote einholen. Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, den Kredit bei dem Institut aufzunehmen, 
das die wirtschaftlichsten Konditionen bietet; Einzelheiten regelt der Bürgermeister.

Heckenrückschnitt 
Ich bitte alle Grundstücksbesitzer, ihre Hecken und Bäume zurück-
zuschneiden, die in den Verkehrsraum ragen. Die Hecken und 
Bäume dürfen nicht über die Grundstücksgrenze wachsen. Durch 
den hohen Niederschlag im Frühjahr dieses Jahres wachsen unse-
re Hecken und Bäume sehr gut und sehr schnell.

Deshalb bitte ich Sie darum, dass Sie Bäume und Hecken bzw. 
Sträucher, die in den Verkehrsraum ragen, dringend zurückzu-
schneiden. Es gibt bereits an einigen Stellen Behinderungen durch 
die Äste. 

Weiterhin bitte ich alle Grundstückseigentümer, um unser schönes 
Ortsbild zu erhalten, dass Sie bei Bedarf den Aufwuchs in den 
Fugen und Ritzen auf Gehwegen und Bordsteinen entfernen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Befüllung von Swimmingpools
Das Befüllen von Swimmingpools und größeren Kinderplanschbe-
cken durch die Feuerwehr wird seit 01.01.2024 nicht mehr 
durchgeführt und ist auch nicht erlaubt.

Es kam in der Vergangenheit immer wieder zu Unstimmigkeiten.
Bei der Entsorgung des gechlorten Wassers ist es nicht nachvoll-
ziehbar, ob dieses Wasser auf dem eigenen Grundstück verregnet, 
vergossen oder zur Versickerung gebracht wird oder ob das Was-
ser dann doch als Abwasser in der Kläranlage ankommt.

Daher haben sich alle vier Gemeinden der VG Burgbernheim dafür 
ausgesprochen, eine einheitliche Regelung zu fassen:

Ab 01.01.2024 fallen für die Befüllung von Pools volle 
Gebühren, Wasser und Abwasser, an.



MITTEILUNGSBLATT Gemeinde Gallmersgarten

36

Juli/August Nr. 96

Erweiterung Kindergarten „Regenbogen“
Die Erweiterung unseres 
Kindergartens geht in 
großen Schritten vor-
wärts. Die Fundamentar-
beiten sind in vollem 
Gange. Bis Mitte Juli soll 
die Bodenplatte fertig-
gestellt sein. Ende Juli/
Anfang August sollen 
dann die Holzwände 
gestellt und das Dach 
aufgerichtet werden. 
Anschließend erfolgt der 
Innenausbau. Wir sind 
gut im Zeitplan und freu-
en uns schon auf die 
Fertigstellung der neuen 
Räumlichkeiten.

Vormittag mit dem Bund Naturschutz
Leider mussten wir im November unseren Waldvormittag auf 
Grund von Sturmwarnungen absagen. Im April war es so weit. Wir 
konnten unseren Vormittag im Wald nachholen.

Nachdem wir gemeinsam zum Wald gelaufen sind, haben wir 
Frau Nunn vom Bund Naturschutz getroffen. Sie hatte schon Bilder 
von Tieren, die hier im Wald und in der Hecke leben auf den 

letzten Metern des Weges versteckt. Es war gar nicht so einfach 
alle zu finden. Hierzu hat Frau Nunn uns viel über die Tiere und 
Vögel erzählt und mit uns verschiedene Spiele gespielt, z. B. wel-
cher Vogel singt hier, Vogelfamilie und vieles mehr.

Trotz des leichten Regens war es ein kurzweiliger Vormittag.

Kita
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Kitafest
Am 09.06.2024 fand in der Kita unser diesjähriges Kitafest statt. 
Die Kinder begrüßten mit dem Lied: “Guten Tag liebe Leute“ gut 
gelaunt und lautstark alle Gäste. Nach den Grußworten der Kitalei-
tung und des Bürgermeisters Michael Schlehlein, startete die 
Seifenblasenkünstlerin Irina ihre Show. Mit ihren kleinen und 
großen Seifenblasen verzauberte sie den Garten in ein Meer aus 
Seifenblasen. Die Kinder waren begeistert mit dabei, als Irina 
Seifenblasentürme auf ihren Köpfen kreierte oder „gefüllte“ Sei-
fenblasen verteilte.

Nach der Show durften sich alle am großen Buffet mit Torten, 
Kuchen, Salaten, Pizzaschnecken, Häppchen, Kaffee, Getränken 
und vielem mehr stärken.

Im Laufe des Nachmittags konnten die Kinder und die Besucher 
noch die Vorstellung eines Kasperletheaters besuchen und sich die 
Geschichte der „Verzauberten Prinzessin“ ansehen.

Ferienprogramm 2024
Ab Mitte Juli wird das Ferienprogramm 2024 online auf der Home-
page der Gemeinde zu finden sein.

Anmeldungen erfolgen, wie bereits letztes Jahr, online.

Bei Fragen könnt ihr Euch gerne an mich wenden. 
Helga Schlehlein
sunshine.hk@web.de

Neue Trafostation
Die alte Turmstation an der Ecke Ringstraße/Flurstraße in Stei-
nach/Bahnhof weicht einer neuen Kompaktstation. Die alte Turm-
station wird abgerissen und durch eine neue Kompakttrafostation 
ersetzt.

Einen genauen Ausführungstermin gibt es aber noch nicht. Die 
neue Trafostation wird notwendig, um auch in Zukunft den nöti-
gen Netzausbau voranzutreiben und den Anforderungen der Zu-
kunft gerecht zu werden.
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Illegale Müllablagerungen
An dieser Stelle muss ich mich an Sie wenden: In letzter Zeit 
werden die illegalen Müllablagerungen in unserem Gemeindege-
biet immer häufiger.

Ich appelliere an alle Bürgerinnen und Bürger: Bitte lagern Sie in 
unserem und auch in keinem anderen Gemeindegebiet, keinen 
derartigen Müll ab. Wir haben so viele Möglichkeiten, den Müll 
kostengünstig zu entsorgen. Schützen Sie unsere Natur vor diesem 
Müll.

Falls Sie jemand sehen, der einen Müll bei uns im Gemeindegebiet 
ablagert, zögern Sie nicht, mich zu verständigen. Wir wollen alle 
unsere Kulturlandschaft erhalten und auch für unsere nächste 
Generation ein sauberes Gemeindegebiet hinterlassen. Auch an 
den Glascontainerstandorten ist kein Platz für Sperrmüll.

Nutzen Sie bitte Ihre Möglichkeit und melden Sie den Sperrmüll 
über das Landratsamt an. Sie haben einmal pro Jahr eine Menge 
von 5 m³ Sperrmüll kostenlos zur Restmülltonne zur Verfügung. Der 
Sperrmüll wird dann bei Ihnen am Grundstück abgeholt oder Sie 
können den Sperrmüll auch direkt in der EVA Dettendorf anliefern.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

 GALLMERSGARTEN:

30.04.2024 Mathilda Carmen Marie Grötsch
Eltern: Michaela und Claus Grötsch
Adresse:  Raiffeisenstraße 4, 91605 Gallmersgarten 

OT Steinach/Ens
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Di 30.07.2024:
CHANTAL im Märchenland
Chantal im Märchenland: „Fack Ju 
Göhte“-Spin-off mit Jella Haase als Mär-
chenprinzessin der etwas anderen Art, 
die um ihre Freundschaft mit Zeynep 
kämpfen muss.

Mi 31.07.2024:
Wochenendrebellen
Warmherzige Komödie mit Florian 
David Fitz als Vater, der versucht, mit 
seinem autistischen Sohn einen Lieb-
lingsfußballverein zu finden.

Do 01.08.2024:
Eine Million Minuten
Deutsches Drama mit Karoline Herfurth 
und Tom Schilling, basierend auf der 
wahren Geschichte einer Familie, die 
auf den Wunsch ihrer Tochter hin die 
Reise ihres Lebens antritt.

Fr 02.08.2024:
Liebesbriefe aus Nizza
Mit „Liebesbriefe aus Nizza“ entstand 
eine moderne Screwball-Komödie, in 
der die Liebe einen dritten Frühling er-
lebt.

Sa 03.08.2024:
Alles steht Kopf 2
Fortsetzung des beliebten Pixar-Films 
über die Gefühle, die im Kopf auf die 
alltäglichen Probleme reagieren.

So 04.08.2024:
Es sind die kleinen Dinge
Französische Komödie über eine Bür-
germeisterin, die versucht, ihre Klein-
stadt in der Bretagne zu retten und 
einem 65-jährigen das Lesen beizu-
bringen.

Seit dem 01.06.2024 kann der VG-Geschäftsstellenleiter, Herr Robert Kett, auf 40 Jahre Dienstzeit im öffentlichen Dienst zurückblicken. 
Der Gemeinschaftsvorsitzende Matthias Schwarz sprach ihm im Rahmen einer kurzen Feierstunde dafür Dank und Anerkennung aus 
und überreichte eine gleichlautende Urkunde. 

40-jähriges Dienstzeitjubiläum von Herrn Kett

Die Filme beginnen ab ca. 21.00 Uhr (bei Einbruch der Dunkelheit) auf dem Kapellenberg Burgbernheim. Der Zutritt wird ab 19:00 
Uhr gewährt. Für das leibliche Wohl sorgt der TSV Burgbernheim. Eintrittspreise: 12,00 € für Erwachsene/9,00 € für Kinder
Bitte parken Sie im Ort, da auf dem Kapellenberg nur eine begrenzte Anzahl von Parkplätzen zur Verfügung steht. Es stehen bis zu 
600 Sitzplätze zur Verfügung. Sollten mehr Besucher kommen, muss der Veranstalter leider die Kassen schließen und kann den 
Zutritt zum Gelände verwehren. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Stadt Burgbernheim unter: 09843/309-0.
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BURGBERNHEIM

Stadtwerke Burgbernheim / Erdgas Burgbernheim GmbH stadtwerke@burgbernheim.de 09843/309-17 oder 
09843/309-11

Tourist-Information Frau Baumann, Frau Johnson
tourist@burgbernheim.de

09843/309-34

Bauhof Burgbernheim Herr Hegwein 0171/9970997

Bauschuttdeponie Burgbernheim
Öffnungszeiten: Mi: 15 Uhr bis 17 Uhr | Fr: 14 Uhr bis 17 Uhr Herr Seeg 0160/7494429

Gärtnerei Burgbernheim Herr Grefig 0160/90128599

Wasserversorgung Burgbernheim 0171/6555764

Stadtwald Herr Kreuz 0170/8526920

Freibad Burgbernheim Herr Keller 09843/587

Kläranlagen für alle Gemeinden Herr Unger
abwasser@burgbernheim.de

09843/936161 oder
0171/6555763

Wertstoffhof Burgbernheim
Öffnungszeiten: Di: 9–12 Uhr | Fr: 12.30–17 Uhr | Sa: 9–12.30 Uhr

09843/2772

Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel verwaltung@vs-burgbernheim.de 09843/451

Bürgermeister Markt Marktbergel Dr. Manfred Kern 09843/95910

Bauhof Marktbergel Herr Weide
Herr Otto-Goller
Herr Grauf

0176/42073010
0176/42073020
0176/42073030

Bürgermeister Gemeinde Illesheim Roland Scheibenberger 09841/8858

Bauhofleiter und Bauschuttdeponie Illesheim Stefan Seeg 0171/2242196

Bauhofmitarbeiter Detlef Göllner
Herr Meder

0173/5401748
0173/2656726

Bürgermeister Gemeinde Gallmersgarten Michael Schlehlein 09843/7589832

Bauschuttdeponie Gallmersgarten Johannes Dingfelder 0171/3713707

Telefon: 09843/309-0
Fax: 09843/309-30
Mail: info@burgbernheim.de
Internet: www.burgbernheim.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim 
Mo: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
DI: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mi: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Do: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Fr: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Name: Sachgebiet Tel.Nr. 

Schwarz Matthias Bürgermeister der Stadt 
Burgbernheim und VG-
Vorsitzender

309-20

Kett Robert Geschäftsstellenleiter 309-21

Käser Wolfgang Bauverwaltung 309-27

Hofmann Antonia Bauverwaltung 309-26

Ittner Felicia Bauverwaltung, 
Hauptverwaltung

309-440

Oeser Silvia Vermittlung, 
Hauptverwaltung

309-0/ 
309-23

Johnson Heidrun Vermittlung, 
Hauptverwaltung

309-0/ 
309-22

Kornder Sandra Standesamt, 
Sozialversicherung

309-15

Zillinger Barbara Meldewesen, Ausweis- 
und Passwesen, Gewerbe- 
u. Gaststättenrecht 

309-14

Rank Rainer Kämmerei, Stadtwerke 309-11

Gehringer Tamara Kämmerei, 
Zuwendungswesen

309-42

Name: Sachgebiet Tel.Nr. 

Geißendörfer Hartmut Kassenverwaltung, 
Buchhaltung

309-10

Braun Kerstin Kassenverwaltung, 
Buchhaltung

309-12

Branz Marina Kassenverwaltung, Lohn- 
und Gehaltsabrechnungen

309-18

Siegel Jane Anordnungswesen, 
Versicherungen

309-28

Strauß Irmgard Steuern, Mieten und 
Pachten

309-13

Unger Melanie Steuern, Mieten und 
Pachten

309-38

Baumann Katja Stadtwerke, 
Verbrauchsgebühren

309-17

Breideband Manuel Stadtwerke, 
Energiedatenmanagement

309-16

Lichtner Daniel Stadtwerke, 
Photovoltaikanlagen

309-19

Höhne Nadine Leitung Bernatura 309-31

TELEFONVERZEICHNIS: 
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-

ab 11.30 Uhr

MITTAGSTISCH *

SommerfestSommerfest
14. JULI 2024

10.00-18.00 Uhr

ab 10.00 Uhr

WEISSWURSTFRÜHSHOPPEN * MIT MUSIK

*

Musik für jeden Anlass

FÜR DIE UNTERNHALTUNG

VERLOSUNG MIT TOLLEN PREISEN
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Unsere Praxis ist vom

29.07.2024 – 16.08.2024

wegen Sommerurlaub geschlossen.

Vertretung:
Hr. B. Rettig, Obernzenn
Tel.: 09844-976 570

Herr P. Scherk/Dr. Schorndanner, Rügland
Tel.:09828-9119733

MVZ Burgbernheim GmbH
Tel.: 09843 - 1283

An den Wochenenden wenden Sie sich bitte 
an den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Tel.: 116 117 

In lebensbedrohlichen Erkrankungen wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle 
Tel.: 112

Bleiben Sie gesund!

Ihr Praxisteam  
Dr. med. Markus Raster | 91604 Flachslanden

REICHELSHOFEN – 3. bis 4. August 2024REICHELSHOFEN – 3. bis 4. August 2024

Samstag, 3.8., ab 16 Uhr: Kirchweihburschentreffen, 
Partymusik mit den ROTHSEES

Sonntag .8., ab 10 Uhr: Familientag mit Gottesdienst, 

Kinderprogramm mit Torwandschießen, Streichelzoo usw., 

Aufführung zum 100-jährigen Jubiläum der Schäfflertanzgruppe Aub 

Tag des offenen Lagerkellers mit Zwickelbierprobe und 

Fränkische Volksmusik im Brauereigarten – u.v.m. 

Freuen Sie sich auf fränkische Spezialitäten, 
zünftige Musik und LANDWEHR-BRÄU Bier!

Programm, Busplan & Infos: www.landwehr-braeu.de

www.landwehr-braeu.de

TAG DES OFFENEN LAGERKELLERS AM SONNTAG
MIT ZWICKELBIERPROBE

REICHELSHOFEN – 3. und 4. August 2024

AUCH 2024!
BUSSHUTTLE 

Bad Windsheim, 
Marktbergel, 

Burgbernheim!

AUCH 2024!BUSSHUTTLE 
Bad Windsheim,Marktbergel, Burgbernheim!
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Tel.   09823/924124 

Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com

www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR

10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr

Dienstag GESCHLOSSEN

Samstag 10 bis 13 Uhr

Packen
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 

UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 

Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE

IN RUHE ERFÜLLEN!

ANGEBOT PHYSIOTHERAPIE

+ Krankengymnastik

+ Krankengymnastik auf neurologischer Basis (KG-PNF)

+ Krankengymnastik am Gerät

+ Medizinisches Training

+ Manuelle Therapie

+ CMD Therapie

+ Sportphysiotherapie

+ Klassische Massage

+ Lymphdrainage

+ Atlastherapie

+ Triggerpunktbehandlung

+ Kältetherapie

+ Wärmetherapie

+ Ultraschall-Wärmetherapie

+ Elektrotherapie

+ Kinesio-Taping

+ Klassisches Taping

+ Präventionskurse

+ Moderner Geräte-Bereich

+ Kraft Beweglichkeit Koordination Diagnostik

Physiopraxis & 
Medical Fitness Backfit 
in Burgbernheim

PHYSIOPRAXIS UND MEDICAL FITNESS | RAJMUND GOLLA | MARKTPLATZ 4 | 91593 BURGBERNHEIM | TEL. 09843/98 06 08 5

PHYSIOTRAINING
PhysioTraining ist genau das richtige 

Training für Sie, wenn Sie:

Schmerzen haben oder diesen vorbeugen möchten 

Eine Gelenk- oder Wirbelsäulenerkrankung haben 

Nach der Physiotherapie oder Reha 

weiter trainieren möchten

Angst haben, falsch zu trainieren

Unsicher sind, da Sie noch nie trainiert haben

Oder einfach das Beste aus sich  

herausholen möchten!

Kommen Sie einfach vorbei oder rufen Sie an  

und vereinbaren Sie einen Termin.

Ihr 

Rajmund Golla
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ObermeierObermeier 

KFZ-Meister-Fachbetrieb
       Fahrzeug Diagnose
       Klimaanlagen Service
       TÜV im Hause
AVIA Tankstelle Tag+Nacht
       Mietwagen- Krankenfahrten
       Wir sind täglich für Sie da!

 

Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim

Telefon 09843 / 1282
Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil    0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de

Telefon: (09843) 999 31 57Telefon: (09843) 999 31 57

www.didisfahrradwelt.com www.didisfahrradwelt.com 

E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.deE-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

... einfach mal den    ... einfach mal den    

               ius

erweitern !!!erweitern !!!

RADRAD

Ihre Ansprechpartnerin.

Anja Hufnagel
Telefon 09841/6528311 

oder
Mobil: 01522-7885628

Hier könnte 
Ihre 

Anzeige stehen.

Werben Werben 
 bringt bringt Erfolg!Erfolg!
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Wir suchen ab sofort in Teilzeit oder Minijob 

 

 

 

Ihre Aufgaben: 

-  

- Erstellen  

-  

 

Das bieten Sie: 

-  

-  

- - -Inventor 

-  

 

Das bieten Wir: 

-  

-  

-  

-  

- -    

 

Sie wollen Teil unseres Teams werden? Dann bewerben Sie 

sich bei uns! 
 

 

 

E- -  
 

 

 

Freitag, 12.07.2024 18 - 22 Uhr

Samstag, 13.07.2024 14 - 22 Uhr

Sonntag, 14.07.2024 14 - 18 Uhr

Freitag, 19.07.2024 18 - 22 Uhr

Samstag, 20.07.2024 14 - 22 Uhr

Sonntag 21.07.2024 14 - 18 Uhr

Freitag, 09.08.2024 18 - 22 Uhr

Samstag, 10.08.2024 14 - 22 Uhr

Sonntag, 11.08.2024 14 - 18 Uhr

Freitag, 16.08.2024 18 - 22 Uhr

Samstag, 17.08.2024 14 - 22 Uhr

Sonntag 18.08.2024 14 - 18 Uhr

Telefon:  0171-1478547
E-Mail:   andrea_dallheimer@online.de

Wir bitten um Reservierung.
Die Zeiten passen nicht? Bitte sprecht uns an.

CA

FÉ

mit Familie Dallheimer

CA

FÉ
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· Bauunternehmen 

· Hoch- und Tiefbau 

· Baustoffe · Baggerarbeiten

· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 

· Abbrucharbeiten 

· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

BEREGUNGSANLAGEN

...der Sommer hat

erst begonnen!

von

•dosierte Bewässerung

•energiebewußt

•wassersparend

•zeitgesteuert

•vollautomatisch

•dosierte Bewässerung

•energiebewußt

•wassersparend

•zeitgesteuert

•vollautomatisch

Bieg 9 · 91598 Colmberg
Fon: 0 98 03-91 14 58

FRAGEN SIE UNS!

...der Sommer hat

erst begonnen!

Bieg 9 · 91598 Colmberg
Fon: 0 98 03-91 14 58

www.landschaftsbau-hauf.de

W W W . L E U C H T W E R K . N E T �

NEU

�

�

��

�

�

�
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LI 202

4

TICKETS UNTER
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E

91613
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ERGEL

F LURWEG 4
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JETZT SCHON TERMINE SICHERN! 

Ab 01.09.2024 runden wir unser Behandlungs-

spektrum mit ergotherapeutische Leistungen ab.

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.
Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.
Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito
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BESUCHEN SIE UNS IN
UNSEREN LÄDEN IN OBERDACHSTETTEN, 

ANSBACH UND MARKTBERGEL
www.metzgerei-klenk.de

BEI UNS ERHALTEN SIE LECKERE BEI UNS ERHALTEN SIE LECKERE
GRILLSPEZIALITÄTEN FÜR IHRE GRILLSPEZIALITÄTEN FÜR IHRE 

NÄCHSTE GRILLPARTY!NÄCHSTE GRILLPARTY!

Endlich

Grillzeit!

91593 Burgbernheim • Pointweg 7 • Tel. 09843-1204

Abverkauf der Geräte zum Vorteilspreis während oder nach der Saison möglich!!

Mietpreisliste & Details zu den Geräten unter:
www.wolz-landtechnik.de 

Mulchmäher SH 72 Hydro
70 cm Arbeitsbreite, extrem wendig, 
HONDA-Motor 7,3 kW/10 PS, Hydro-
statantrieb stufenlos mit Diff.sperre
23,00 € pro Betriebsstunde

Aufsitz-Mulchmäher RM 902
88 cm Schnittbreite, -höhe 50 - 120 mm
B&S-Motor 11,9 kW/16 PS, stufenloser 
2WD-Hydrostatantrieb mit Diff.sperre
niedriger Schwerpunkt, extrem wendig
30,00 € pro Betriebsstunde

Balkenmäher Köppl 3E507
Doppelmesserbalken 122 cm, Gleit-
kufen höhenverstellbar, Benzinmotor 
5,2 kW / 7 PS, Antrieb 3V+3R-Gänge
25,00 € pro Betriebsstunde

Faire Abrechnung der Geräte nach Betriebsstunden - Mindestgebühr 15 EUR

Kleiner Auszug aus unserem Gerätemietpark: 

Motorhacke Honda FJ500
tiefe Bearbeitung von festem Untergrund 
60/76/94 cm Arbeitsbreite, -tiefe max. 
325 mm, mehrere Geschwindigkeiten
30,00 € pro Betriebsstunde

Gartenfräse Honda FR750
oberflächliche Bearbeitung eines 
trockenen, lockeren Bodens
51 cm Arbeitsbreite
35,00 € pro Betriebsstunde

Nr. 97 erscheint am 6. September 2024 �

Anzeigenschluss ist am 14. August 2024
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Werben 

bringt Erfolg
SEKTIONALTOR ISO 20
Inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

999 €Statt 2.068 € 

(UVP d. Herst.) nur

AKTION BIS ZUM 31.08.2024

JEDES TOR EIN 
TREFFER!
RENOVIERUNGS-WOCHEN MIT GARAGEN-

TOREN ZUM AKTIONSPREIS.

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

Mehr Infos unter www.novoferm.de

Garagentor-Systeme und Türen

Objekttüren und Zargen

Industrietor-Systeme

Verlade- und Logistiksysteme
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JETZT ÜBER 

50% 
SPAREN

Sie werden uns
gut finden!

91593 Burgbernheim Am Hessinggraben 6
Tel. 09843/97815 oder 0171/6909430

www.immo-ass.com

Sie suchen...
... den Käufer Ihres 

Hauses, Wohnung, 
Grundstückes?

... den besten Preis für 
Ihre Immobilie?

... fachmännische, objektive 
Wertermittlung?

... Hilfe und Service rund um den 
Immobilienverkauf?

... geprüfte Zahlungsfähigkeit 
der Käufer?

Elektro

Friedenseicheplatz 7

91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97885

Fax 09843/97887

E-Mail: info@elektro-assel.de

Elektroniker
in Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

als Verstärkung für unser familiäres Team.

zum nächstmöglichen Eintritt.

Wir bieten:

• familiäres Betriebsklima

• gute Bezahlung

• regelmäßige Arbeitszeiten

• selbstständiges Arbeiten

Ih
r
zu

ve
rlässiger Partn

errundumStr
om

!

Wir suche
n Dich

ik

E-Mail: elektro.asse

Wir freuen
 uns auf

Deine Bewerbung!
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Am Baumgarten 3+7 91463 Dietersheim Tel.: 09161 8875-0 info@auto-zeilinger.de          www.auto-zeilinger.de

Unsere Angebote

Bei uns finden 

Sie über 600 Autos 

zur Auswahl

Top-Händler-Auszeichnung 2024

veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH

TROCKENEIS-STRAHLEN
GANZ   OHNE   
WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel

info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de

Unsere Kompetenz fürs  
Bauen und Renovieren:

Gibt’s auch

in Farbe!

Entdecken Sie unser professionelles 

Farbsortiment mit hochwertigen Marken-

produkten in Maler-Qualität!

Pflüger Baustoffe GmbH

Ottenhofen 4  91613 Marktbergel

Telefon: 09843-1229  Telefax: 09843-3689
E-Mail: info@pfluegerbaustoffe.de
Internet:www.pflueger-baustoffe.de    

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:30-18:00 Uhr
Sa. 8:00-12:00 Uhr

Pfaf enhofen 6 • 91593 Burgbernheim
09847 / 18 52 oder 0151 / 28 24 37 67
info@schreinerei-stirnkorb.de

Werner Stirnkorb
S C H R E I N E R M E I S T E R

Bau- und Möbelschreinerei
Möbel nach Maß – individuell & kreativ für 
den Wohn-, Schlaf-, Essbereich …

... mit

Schäfer-

wagenbau
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Anzeigenverwaltung:     Anja Hufnagel    
Telefon: 09841-6528311 

und  01522/7885628

FNB Pflaster- & Gartenbau GmbH

Unterheßbach 24 · 91611 Lehrberg

Tel.: 09820/91856-0 · Fax: 09820/91856-120

E-Mail: info@fnb-pflasterbau.de

www.fnb-pflasterbau.de

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner

in allen Bereichen des

Pflaster- und Gartenbaus.

Wir machen Wir machen 
Ihnen den Hof...Ihnen den Hof...

...und den Garten...und den Garten

Wir beraten Sie gerne

unverbindlich und kostenfrei!

Besuchen Sie jederzeit

unsere Pflaster-

und Gartenausstellung!
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Wir suchen Dich zur Verstärkung!

Wir suchen ab sofort in Daueranstellung

(m/w/d):

Auszubildende/n als Anlagenmechaniker SHK

Mitarbeiter/in als Anlagenmechaniker SHK

Umschüler/in als Anlagenmechaniker SHK

info@zapf-bau.com

EINFACH. SICHER. GEWINNBRINGEND. VERKAUFEN.

Ihr Verkaufsspezialist, wenn es um Wohnimmobilien geht. 

Eigentumswohnung dringend gesucht!

In Burgbernheim hat sich was getan!



BURGBERNHEIM

VERANSTALTUNGEN 20242024
DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

06.07.2024
6:00 – 
9:00

„Morgengold< – Waldbaden mit Frühstück
Info unter www.wildewege-naturentdeckungen.de

WALDwärts mit Kathrin Feindert und 
Birgit Reichenberg

Wald Burgbernheim

07.07.2024 10:00 Gemeindefest Evang. Kirchengemeinde Evang. Gemeindehaus

13.07.2024 14:00

Rundgang mit dem Pn anzendoktor
Dauer ca. 2 – 2,5 Stunden

(Interessierte können gerne Proben 
mit Schadbefall mitbringen!)

Anmeldung bitte über die Stadt Burgbernheim

Pn anzendoktor Detlef Petzuch Treffpunkt: Parkplatz Schützenhaus

14.07.2024 10:00 Sommerfest Firma Kleppel Firma Kleppel

20.07.2024 18:00 Seilershoffest FFW Burgbernheim Seilershof

21.07.2024 14:00 Kinderfest Wildbad Kunststation Burgbernheim
Wildbad Kunststation Burgbernheim, 

Äußere Bahnhofstraße 59

26.07.2024 – 
28.07.2024

Motorradtreffen Biker Worms Skilift

27.07.2024 9:00
Kurs zur traditionellen Heutrocknung mit Heubock 

und Kleebock
(Anmeldung bei Stadt Burgbernheim)

Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Parkplatz am Freibad

27.07.2024 10:00
Kochen mit Wildkräutern

(Anmeldung unter 0175/8110128)
Kräuterpädagogin Susanne Göbel

28.07.2024 17:00 Konzertchen auf dem Kapellenberg Kirchenchor und MGV Burgbernheim Kapellenberg

30.07.2024 – 
04.08.2024

Open-Air-Kinotage Stadt Burgbernheim Kapellenberg

10.08.2024 15:00 Sommerfest Schützengilde Burgbernheim Schützenhaus

17.08.2024 19:00 Beachparty DLRG Burgbernheim Freibad

31.08.2024 20:00

28. Europäische Fledermausnacht 
Batnight; Matthias Weiß erläutert 

mit Hilfe des Bat-Detektors die 
vorkommenden Fledermausarten

LBV-Kreisgruppe NEA-BW
Treffpunkt: Parkplatz Wildbad Burgbernheim 

an der Kreisstraße nach Hornau

GALLMERSGARTEN

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

05. – 07.07.2024 50 Jahre Blaskapelle Steinach/ Ens Blaskapelle Steinach/Ens
jeweils im Garten 

des Gemeindehauses Steinach/Ens

05.07.2024 Bieranstich und öffentliche Probe

06.07.2024 Großer Musikabend

07.07.2024
10:00

Nachmittags
Abends

Festgottesdienst, anschließend Mittagessen
Unterhaltungsmusik 

Festausklang

20.07.2024
Öffentliche Probe des Posaunenchors Mörlbach 

zusammen mit dem Posaunenchor Neustett, 
Bewirtung durch den Feuerwehrverein

Posaunenchor Mörlbach „Alte Schule< Mörlbach

28.07.2024 – 
08.09.2024

Ferienprogramm



VERANSTALTUNGEN 20242024
MARKTBERGEL

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04.07.2024 Blutspendetermin Rotes Kreuzen Schulturnhalle

06.07.2024 16:00 Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

07.07.2024 Petersberglauf TSV Marktbergel Sportgelände

12.07.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

13.07.2024 18:00
Sommerfest des TSV – Marktbergel

„Unter den Linden<
TSV Marktbergel TSV - Gelände

17.07.2024 19:00 Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

19.07.2024 19:00 The Rovers Szenestübla Szenestübla

20.07.2024 Woodstock  „1 Day of Peace & Music= Erbersweiher

20.07.2024 Tagesausn ug nach Aalen                                Krieger- und Militärverein

26.07. bis 
28.07.2024

Ab 18:30
ganztägig

iNSPIRIERT – Festival der Künste
mit Workshops aus Kunst, Tanz und Musik

Freikirche unlimitedGod
Leuchtwerk Marktbergel 

Flurweg 4

28.07.2024 Ab 19:00
RAP-Konzert mit ONE LOVE FÄM und Special Guest: 

VU.ANESA
Freikirche unlimitedGod

Leuchtwerk Marktbergel 
Flurweg 4

27.07.2024 16:00 Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

03.08.2024 Dorffest Ottenhofen

08.08.2024 19:00 Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

09.08.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

10.08.2024 15:00 Dorfweinfest Gemeindeladen Marktplatz

17.08.2024
14:00 bis 
17:00 Uhr

Ferienprogramm  FFW Marktbergel Gerätehaus – Bauhof

17.08.2024 17:00 Grillabend Krieger– und Militärverein Bauhof-Areal

30.08.2024 18:00 Ferienprogramm (Wanderung) OGV Marktbergel Schule Rossmühlweg

30.08.2024 19:00 Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

31.08.2024 14:00 Ferienprogramm Schützen Schützenhaus

31.08.2024 17:00 Grillabend für Jedermann Schützen Schützenhaus

07.09.2024 16:00
Ganzeinheitliche Übung der Freiwilligen 

Feuerwehr Marktbergel zusammen mit den 
Kameraden aus Ottenhofen & Ermetzhof

FFW Gerätehaus in Marktbergel

07.09.2024 18:00 Kameradschaftsabend FFW Gerätehaus in Marktbergel

ILLESHEIM

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

05.–07.07.2024 Altstadtfest FG Illesheim 1993 e.V Alte Weed, Bad Windsheim

14.07.2024
11:00-
17:00

Alleefest FFW Illesheim e.V. Schloßstraße 2, Illesheim

27.07.2024 Inselnacht Gesangverein 1875 Illesheim Am Weiher in Illesheim

28.07.2024 Busfahrt OGC Westheim-Sontheim e.V.

03.08.2024 19:00 Straßenfest MGV 1921 Eintracht Westheim e.V. Hans-Kreuzer-Allee, Westheim

09.08.2024 19:30 Nachtwanderung / Ferienprogramm OGV Westheim-Sontheim e.V. Spielplatz Westheim


